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Öffnungszeiten Stadt, Not- und Bereitschaftsdienste

 Öffnungs- & Sprechzeiten Stadt Landsberg 
 
Stadtverwaltung 
Zentrale:  (03 46 02) 2 49  0 
E-Mail: info@stadt-landsberg.de 
Homepage:  www.stadt-landsberg.de 
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung mit dem 
zuständigen Sachbearbeiter. 
Bürgermeistersprechstunde 
Sitz:    
Die Bürgermeistersprechstunde findet dienstags von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, nur nach telefonischer Vereinbarung statt. 
 
Bürgerservice 
Sitz:    
Die Bearbeitung von Bürgeranliegen im Einwohnermeldeamt ist nur 
dienstags Vormittag ohne Terminvereinbarung möglich. 
 

Sprechzeiten Bürgerservice  
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 14.00 - 16:00 Uhr  
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr  
(Bei hohem Aufkommen kann es zu einem vorherigen Annahmestopp kommen.) 
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 15:00 Uhr  

Zuständigkeiten: 
Einwohnermeldeamt, Gewerbe, Ordnung u. 
Sicherheit, Feuerwehr, Grünflächen 
Termine nach Vereinbarung. 
Online unter www.stadt-landsberg.de 
 

Standesamt im Rathaus 
Sitz:  Markt 1 06188 Landsberg 
Sprechzeiten: 
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung. 
 
Doppelkapelle Landsberg 
Führungstermine unter 
Tourismus-Doppelkapelle-Führungen (www.stadt-landsberg.de) 
Telefon:  (03 46 02) 206 90 
E-Mail: doppelkapelle@stadt-landsberg.de 
 
Stadt- und Schulbibliothek 
Sitz:  Bergstraße 19 06188 Landsberg 
Öffnungszeiten: 
Montag/ Freitag  10.00 - 14.00 Uhr 
Dienstag/  09.00  18.00 Uhr 
Donnerstag   
Telefon:  (03 46 02) 2 06 38 
Homepage:  www.bibliotheken-im-saalekreis.de 
 
Schiedsstelle Landsberg  
(Streitschlichtung zwischen Bürgern) 
Telefon: 0163 8699358 
 

 Notrufnummern 
 
Polizei-Notruf 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112 
Ärztliche Bereitschaft (bundesweit) 116 117 
Giftnotruf (03 61) 730 730 
Apotheken-Notdienstfinder (0 137 888) 22833* 
Tierrettungsdienst (03 45) 2 21 50 00 
Revierkommissariat Nördlicher Saalekreis 
rund um die Uhr besetzt (03 45) 52 54 00 
Regionalbereichsbeamte  
Landsberg (03 46 02) 40 33 90 
Sprechzeiten: Dienstags           12.00  18.00 Uhr 
Feuerwehr-Leitstelle 
rund um die Uhr besetzt (03 45) 8 07 01 00 
 

 
 Störfall-/ Havariedienste 

 
Technischer Mitarbeiter Stadt Landsberg 
Kommunale Gebäude               0175/ 84 03 468 
 
Elektroenergie (enviaM) (08 00) 2 30 50 70 
Gas (Mitgas) (08 00) 2 20 09 22 
Wasser- und Abwasserzweckverband 
Saalkreis (WAZV Saalkreis)  
Sennewitzer Straße 7, 06193 Petersberg OT 
Gutenberg 
Telefon: 034606 / 360  0  
Telefax: 034606 / 360  299  
E-Mail: info@wazv-saalkreis.de 
Internet: www.wazv-saalkreis.de  
Sprechzeiten: 
Montag bis 10.00  12.00 Uhr / 13.00  
Donnerstag 15.00 Uhr 
Freitag 10.00  12.00 Uhr  
Persönliche Vorsprachen sind nur nach 
vorheriger tel. Terminabsprache möglich. 
Störungsmeldung Abwasser: 01511 / 4 12 27 95 
Störungsmeldung Trinkwasser: 0800 / 6 64 70 03  
 
AZV Westliche Mulde: OS Spickendorf, 
Schwerz 
Havarienummer: 0 34 94/ 3 92 15 55 
 
AZV Queis/Dölbau: OT Reußen, Zwebendorf, 
Queis, Klepzig, Kockwitz und Wiedersdorf 
Für unseren technischen Betriebsführer, 
MIDEWA GmbH, gelten bei Havarien  
während nachfolgender Dienstzeiten die 
Rufnummer: 0 34 75 / 67 69-0 
Mo/ Mi/ Do 08:00 Uhr  16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 Uhr  18:00 Uhr 
Freitag 08:00 Uhr  14:00 Uhr 
Außerhalb der Dienstzeiten: 0 34 75 / 67 69 11 5 
 

 Weitere Servicedienste 
 
 

Nummer gegen Kummer  
Kinder- und Jugendtelefon (08 00) 1 11 03 33* 
Elterntelefon (08 00) 1 11 05 50* 
* Kostenfreie und anonyme Beratung 
 

Entleerung Kleinkläranlagen 
und abflusslose Gruben 
REMONDIS  
Dienstleistungen GmbH (03 45) 7757890 
OS Schwerz und Spickendorf: 
AZV Westliche Mulde 
tel. über Alba GmbH (03 49 27) 7 00 28 
Abfallentsorgung  

  (03 46 06) 25 90  
 
Entsorgungsgesellschaft  
Saalekreis mbH                             (0 34 61) 4 400 
 

 
 
 
 

Was erledige 
ich WO? 
 



Amtlicher Teil- 3 -Nr. 12/2024

Rufnummern der Stadtverwaltung 
 

Zentrale Vermittlung/ Auskunft 
03 46 02/ 2 49-0 info@stadt-landsberg.de www.stadt-landsberg.de 

Herr Tobias Halfpap   
 
 

 

Bürgermeister der Stadt Landsberg 
Sitz: Köthener Straße 2 
 
Sekretariat Bürgermeister Vorwahl  034602 
 Tel:  2 49 11 
 Fax: 2 49 23 
  

  Innere Verwaltung   Bürgerservice/ Ordnungsamt 
Sitz: Köthener Straße 2  Sitz: Köthener Straße 28  
Leiter Herr Rosenstein Tel: 2 49 31 Kommissarischer Leiter Herr Linde Tel: 2 49 25 

  (Vergabestelle) Fax: 2 49 88 
 SB Kita und Schulen Tel: 2 49 18   
E-Mail: kita@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 55 Zentrale Tel: 2 49 0 
  E-Mail: buergerservice@stadt-landsberg.de  
SB Personalangelegenheiten Tel: 2 49 92 SB Sicherheit & Ordnung Innendienst Tel: 2 49 83 
E-Mail: personal@stadt-landsberg.de  SB Sicherheit & Ordnung Außendienst Tel: 2 49 80 
SB Bezüge Tel: 2 49 37 E-Mail: ordnungsamt@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 94 
E-Mail: bezuege@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 48   
SB Ortschaften/ Gremienarbeit Tel: 2 49 42   
E-Mail: gremienarbeit@stadt-landsberg.de  SB Gewerbe Tel: 2 49 84 
SB IT Tel: 2 49 41 E-Mail: gewerbeamt@stadt-landsberg.de  
 Tel: 2 49 32 SB Brandschutz Tel: 2 49 26 
Digitalisierung Tel: 2 49 49 E-Mail: feuerwehr@stadt-landsberg.de  
E-Mail: digital@stadt-landsberg.de  Sondernutzung, Grünflächen,  
  Verkehrsangelegenheiten Tel: 2 49 80 

  Wirtschaftsförderung/ Kultur und Sport 
 E-Mail: strassenverkehrsamt@stadt-landsberg.de 
 

Sitz: Köthener Straße 2  SB Einwohnermeldeamt Tel: 2 49 81 
Leiterin Frau Moron-Wernicke Tel: 2 49 20 E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 82 
(1. stellv. Bürgermeisterin) Fax: 2 49 23   
  Standesamt  

 E-Mail: wirtschaftsfoerderung@stadt-landsberg.de Sitz: Markt 1  
SB Bauleitplanung, Stadtsanierung Tel: 2 49 19 SB Personenstandeswesen Fax: 4 00 49 19 
 Tel: 2 49 29 E-Mail: standesamt@stadt-landsberg.de Tel:  4 00 49 12 

 SB Grundstücksangelegenheiten  Tel: 2 49 15  Tel:  4 00 49 15    
 E-Mail: liegenschaften@stadt-landsberg.de   Finanzverwaltung   SB Fördermittel  Tel: 2 49 14 
   Sitz: Köthener Straße 2 
 SB Wohnungsverwaltung, Pacht  Tel: 2 49 40 Leiterin Frau Moron Tel:  2 49 39 
 E-Mail: wohnungsverwaltung@stadt-landsberg.de  Fax: 2 49 53 
   SB Haushalt/ Steuern Tel:  2 49 60 
       
Jugendbetreuer  0174 33 013 14 SB Steuern Tel:  2 49 38 
E-Mail: jugendarbeit@stadt-landsberg.de E-Mail: steuern@stadt-landsberg.de  
SB öfftl. Einrichtungen/ Kultur/ Sport Tel: 2 49 47 SB Umsatzsteuer Tel:  2 49 58 
E-Mail: vermietung@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 17 E-Mail: umsatzsteuer@stadt-landsberg.de  

  SB Anlagenbuchhaltung Tel:  2 49 50 
E-Mail: amtsblatt@stadt-landsberg.de    
  SB Versicherungen Tel:  2 49 46 

  Hoch- und Tiefbau 
E-Mail: versicherungen@stadt-landsberg.de  
SB Vollstreckungsaußendienst Tel:  2 49 24 

Sitz: Köthener Straße 2  SB Vollstreckungsinnendienst Tel:  2 49 34 
 n.n. Tel: 2 49 0 E-Mail: vollstreckung@stadt-landsberg.de  

  
E-Mail: bauamt@stadt-landsberg.de  Kassenleiter Tel:  2 49 34 
SB Hochbau Tel: 2 49 51  E-Mail: stadtkasse@stadt-landsberg.de  
SB Tiefbau Tel: 2 49 54 SB Kasse Tel:  2 49 33 
   Tel:  2 49 46 
SB Straßenverwaltung Tel: 2 49 36  Tel:  2 49 58 
    
SB Bauliche Unterhaltung Tel: 2 49 56 SB Friedhofswesen Tel:  2 49 21 
   E-Mail: friedhofswesen@stadt-landsberg.de   
SB Bauen/ Felsenbad Tel: 2 49 61   
Straßenbeleuchtung    
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Der Bürgermeister informiert

Neuer Stadtrat der Stadt Landsberg für die Wahlperiode 2024 bis 2029.
Nach der Kommunalwahl hat sich in den letzen Wochen der neue 
Stadtrat zusammengefunden und die Arbeit aufgenommen.
Es war eine außergewöhnliche Wahl, da wir mit fast 70% die höchste 
Wahlbeteiligung seit der Wiedervereinigung verzeichnen konnten.
Das war auch eine besondere Herausforderung in allen Wahllokalen, 
vor denen sich teilweise lange Schlangen bildeten und entsprechend 
auch die Auszählung lange in Anspruch nahm.
Daher an dieser Stelle ein großer Dank an alle Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung und 
den Wahlausschuss, die trotz aller Herausforderungen mit großen 
Anstrengungen einen reibungslosen Ablauf dieser freien und demo-
kratischen Wahlen ermöglicht haben.
Vor uns liegen fünf Jahre mit vielen wichtigen und interessanten The-
men zur Stadtentwicklung.
Ich bin überzeugt das der Stadtrat und die Verwaltung das gemein-
sam sehr gut meistern werden.
Allen Kandidatinnen und Kandidaten gilt Respekt und Anerkennung, 
dass sie sich dieser wichtigen Aufgabe zum Wohle unserer Stadt 
stellen.
Die Kommunalwahlen haben einen neuen Stadtrat hervorgebracht, 
der die Vielfalt und die unterschiedlichen Meinungen unserer Stadt-
gesellschaft widerspiegelt. Dies ist eine großartige Gelegenheit, 
gemeinsam für das Wohl unserer Stadt zu arbeiten und innovative 
Lösungen zu finden.
Diese Wahlbeteiligung hat auch gezeigt, dass die Bürgerinnen und 
Bürger von Landsberg großes Vertrauen in uns setzen. Dieses Ver-
trauen wollen und müssen wir rechtfertigen.
Eine Besonderheit wird uns die nächsten fünf Jahre begleiten: Auf-
grund der Wahlergebnisse bleiben zwei Plätze unbesetzt, der Stadt-
rat besteht nur aus 26 statt der eigentlichen 28 Mitglieder.
Mit der Konstituierung verabschieden wir auch die ausgeschiedenen 
Mitglieder:
Alfons-Josef Wolff
Beate Bunge
Christian Zeigermann
Dr. Friedrich Weidt
Elke Creutzmann

Elke Schmidt
Erik Weidinger
Falk Hübner
Georg Scheuerle
Hartwig Ekelmann
Lutz Däumler
Matthias Müller
Riccardo Milzsch
Viele waren in den letzten Jahren nicht nur im Stadtrat aktiv, sondern 
haben sich auch als Ortsbürgermeister über viele Jahre für die posi-
tive Entwicklung ihrer Ortschaften eingesetzt.
Besonders möchten wir uns auch von Frank Stolzenberg verabschie-
den, der viele Jahre als Bürgermeister und Ortsbürgermeister von 
Peißen sowie als Vorsitzender des Stadtrates tätig war.
Verabschieden mussten wir uns auch von Jürgen Rausch, der noch 
vor der ersten Sitzung des neuen Stadtrats verstorben ist. Er hinter-
lässt eine Lücke, die wir alle spüren werden. Seine Verdienste um 
Landsberg bleiben unvergessen.
Mit 13 neuen Mitgliedern erlebt der Stadtrat einen Umbruch. Durch 
frische Ideen und neue Perspektiven können wertvolle Impulse ent-
stehen, die entscheidend dazu beitragen werden, die Herausforde-
rungen der Zukunft zu bewältigen und unsere Stadt weiter voranzu-
bringen.
Die Arbeit im Stadtrat ist nicht immer einfach. Sie erfordert Einsatz, 
Engagement und oft auch die Bereitschaft, Kompromisse einzuge-
hen. Aber genau diese Arbeit ist es, die unsere Demokratie aus-
macht. Es ist die Vielfalt der Meinungen und das Ringen um die beste 
Lösung, die unsere Gesellschaft stark und lebendig halten. Dieses 
Engagement ist ein wichtiger Beitrag zur Stärkung der Demokratie 
und zur Förderung des gesellschaftlichen Zusammenhalts.
Mein Appell und meine Bitte: Wir müssen respektvoll und fair mitein-
ander umgehen um unsere Kräfte zu bündeln um die Aufgaben
im Interesse der Menschen unserer Stadt.
Ich blicke optimistisch in die Zukunft und wünsche uns allen gute 
Entscheidungen für unsere Stadt.

Tobias Halfpap

INNERE VERWALTUNG

BÜRGERSERVICE

Erweiterte Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Ab der 34. KW wird das EMA zusätzlich am Dienstagnachmittag in 
der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr für Bürgeranliegen ohne vorherige 
Terminvereinbarung öffnen. Bei hohem Bürgeraufkommen behalten 

wir uns allerdings vor, bereits um 17:00 Uhr keine neuen Anliegen 
mehr anzunehmen (Annahmestopp), damit bis dahin angenommene 
Bürgeranliegen bis 18:00 Uhr abgearbeitet werden können.
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laerm/laermminderungsplanung/aktuelles-zur-4-stufe-der-laermakti-
onsplanung/oeffentlichkeitsbeteiligungsverfahren
sowie auf der Homepage der Stadt Landsberg: 
https://www.stadt-landsberg.de
Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Stellungnahmen unter Beachtung 
der genannten Fristen an:
Stadt Landsberg
FB Hochbau/Tiefbau
Köthener Straße 2
06188 Landsberg
bauamt@stadt-landsberg.de

Wirtschaftsförderung/Kultur und Sport

Öffentliche Bekanntgabe des Referates 
Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, 
Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfung
zur Vorprüfung nach § 7 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
im Rahmen des Genehmigungsverfahrens 
zum Antrag der Alternoil GmbH in 49439 
Steinfeld auf Erteilung einer Genehmigung
nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes zur Errich-
tung und zum Betrieb einer Automatentankanlage zur Be-
tankung von Schwerlastverkehr mit Flüssigerdgas (LNG) in 
06188 Landsberg, Landkreis Saalekreis
Die Alternoil GmbH in 49439 Steinfeld beantragte mit Schreiben 
vom 18.03.2024 beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt die 
Genehmigung nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BIm-
SchG) für die Errichtung und den Betrieb einer

Automatentankanlage zur Betankung
von Schwerlastverkehr mit Flüssigerdgas (LNG)

auf dem Grundstück in 06188 Landsberg,
Gemarkung: Landsberg
Flur: 2
Flurstücke: 1918
Gemäß § 5 UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass im Rahmen 
einer standortbezogenen Vorprüfung nach § 7 Abs. 2 UVPG festge-
stellt wurde, dass durch das genannte Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen zu befürchten sind, sodass im Rahmen 
des Genehmigungsverfahrens keine Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP) erforderlich ist.
Aufgrund der Merkmale und des Standortes des Vorhabens sowie 
der getroffenen Vorkehrungen ergeben sich folgende wesentliche 
Gründe für die Feststellung:
Erhebliche nachteilige Auswirkungen auf das Schutzgut Menschen, 
insbesondere die menschliche Gesundheit, sind nicht zu erwarten.
Das Vorhaben befindet sich in der Stadt Landsberg, welche als Mit-
telzentrum einen zentralen Ort im Sinne des § 2 Abs. 2 Nr. 2 Raum-
ordnungsgesetz (ROG) darstellt. Die nächsten zusammenhängenden 
Siedlungsbereiche liegen ca. 60 m südlich des Vorhabens. Baube-
dingte Beeinträchtigungen von Anwohnern im Zuge der Errichtung 
der vier Einheiten (v.a. durch schallintensive Arbeiten, Emissionen im 
Zuge der Materiallieferungen etc.) sind aufgrund der Entfernung zu 
erwarten. Der Aufbau des Containersystems sollte jedoch in einem 
zeitlich kurzen Rahmen abgehandelt werden. Durch die Lagerung 
von Flüssiggas sind keine Geruchsimmissionen zu erwarten. Auch 
sind durch den Betrieb der Anlage zur Lagerung von Flüssiggas 
keine Emissionen wie Erschütterungen, elektromagnetische Felder 
oder Licht zu erwarten. Durch die Lagerung und die Abfüllung des 
Flüssiggases kommt es zu keinen diffusen Emissionen von luftgetra-
genen Schadstoffen.
Mit der geplanten Maßnahme ist mit einer geringen Zunahme des 
Verkehrsaufkommens im Zusammenhang mit der Betankung der 
Lagertanks auf dem Betriebsgelände zu rechnen. Der Anlieferver-
kehr findet auch zukünftig einmal täglich statt. Dazu kommt noch, 
dass ab der Inbetriebnahme stattfindende Betanken der LKWs. Dies 
fand jedoch schon mit der vorher genutzten Dieseltankstelle statt. 
Der Umstieg auf die emissionsärmere LNG-Tankstelle sollte den Ge-

Hoch- und Tiefbau

Bekanntmachung der 1. und 2. Phase  
der Öffentlichkeitsbeteiligung zur Aufstellung 
eines Lärmaktionsplanes (4. Stufe)  
der Stadt Landsberg
Gemäß der Richtlinie 2002/49/EG (Umgebungslärmrichtlinie), den §§ 
47 a-f BImSchG und den Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Immis-
sionsschutzes in Sachsen-Anhalt ist die Stadt Landsberg sowohl zur 
Lärmkartierung von Hauptverkehrsstraßen mit mehr als 3 Millionen 
Kfz/Jahr (DTV 8.200 Kfz/Tag) als auch zur Aufstellung eines Lärmak-
tionsplanes verpflichtet. Ausgehend vom Zeitpunkt der erstmaligen 
Erstellung und regelmäßigen Fortschreibung der Lärmkarten in einem 
5-jährigen Turnus handelt es sich vorliegend um die 4. Stufe. Das Ziel 
der Planung ist es, die Lärmsituation in der Stadt Landsberg zu ermit-
teln, zu beurteilen sowie gegebenenfalls Strategien und Maßnahmen 
zur Lärmminderung beziehungsweise Vorkehrungen zum Schutz iden-
tifizierter ruhiger Gebiete zu prüfen und festzulegen.

1. Phase (16.09.2024 bis 27.09.2024)
Sie haben die Möglichkeit schriftlich (postalisch oder per E-Mail an 
die unten genannten Adressen) Stellung zu den Lärmkartierungser-
gebnissen zu nehmen sowie Hinweise und Anregungen zur Lärmakti-
onsplanung zu geben. Die Mitteilungen werden ausgewertet und bei 
der Planentwurfserstellung mit einbezogen. Die Lärmkartierungser-
gebnisse werden während beiden Beteiligungsphasen öffentlich aus-
gelegt und darüber hinaus dauerhaft im Internet veröffentlicht.
Ort der öffentlichen Auslegung: Stadt Landsberg, Sekretariat des 

Bürgermeisters, Köthener
Straße 2, 06188 Landsberg

Zeiten der öffentlichen Auslegung: Dienstags 
von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

sowie von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstags 
von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

sowie von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Veröffentlichung im Internet: https://lau.sachsen-anhalt.de/luft-kli-
ma-laerm/immissionsschutz-luftqualitaet-physikalische-einwirkungen 
physikalische-einwirkungen/laerm/laermminderungsplanung/aktuel-
leszur-4-stufe-der laermaktionsplanunghauptverkehrsstrassen-2022
sowie auf der Homepage der Stadt Landsberg: 
https://www.stadt-landsberg.de

2. Phase (30.09.2024 bis 11.10.2024)
Auf Grundlage der Ergebnisse der strategischen Lärmkarten und den 
ausgewerteten Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der 1.Phase 
wird der Entwurf eines Lärmaktionsplanes ausgefertigt und öffentlich 
ausgelegt. Im Rahmen der 2. Phase erhalten Sie die Gelegenheit, 
sich zu diesem Entwurf des Lärmaktionsplanes zu äußern. Sofern 
sich aus den Äußerungen Hinweise für erforderliche Änderungen 
ergeben, wird der Entwurf überarbeitet. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Lärmaktionsplan unberücksichtigt bleiben. Nach Ende des 2. Öffent-
lichkeitsverfahrens wird der Stadtrat abschließend einen Beschluss 
zum Lärmaktionsplan der Stadt Landsberg fassen.
Ort der öffentlichen Auslegung: Stadt Landsberg, Sekretariat des 

Bürgermeisters, Köthener
Straße 2, 06188 Landsberg

Zeiten der öffentlichen Auslegung: Dienstags 
von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

sowie von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstags 
von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

sowie von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Veröffentlichung im Internet: 
https://lau.sachsen-anhalt.de/luft-klima-laerm/immissionsschutz-
luftqualitaet-physikalische-einwirkungen/physikalische-einwirkungen/
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Die Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Beruht die Feststel-
lung auf einer Vorprüfung, so ist die Einschätzung der zuständigen 
Behörde in einem gerichtlichen Verfahren betreffend die Zulassungs-
entscheidung nur daraufhin zu überprüfen, ob die Vorprüfung ent-
sprechend den Vorgaben des § 7 UVPG durchgeführt worden ist und 
ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.

Bergfest 2024
„Das Bergfest 2024 war ein voller 
Erfolg, und das verdanken wir den 
vielen engagierten Mitwirkenden.
Am Freitag eröffnete unser Fa-
ckelumzug vom Marktplatz zur 
Felsenbühne das Fest. Begleitet 
von Feuerwehr zogen wir mit mu-
sikalischer Unterstützung der Ma-
schwitzer Schalmeienkapelle vom 
Markt zur Felsenbühne.
Dort schufen am Abend Radio 
89.0 RTL und seine Deejays eine 
Megastimmung für die Jungen und 
Jungegbliebenen. Mit dem traditi-
onellen Landsberger Fassrollen 
starteten wir in den Samstag. 
Am Nachmittag begann das Pro-
gramm, welches am Abend mit 
Siegerehrung und „offizieller Eröff-
nung“ das Bergfest einleitete.
Radio Brocken brachte mit der 
Live-Band „Atemlos“ Jung und Alt 
zum Tanzen.
Die Raum-Lasershow war ein ech-
tes Highlight und großartiger Ab-
schluss des Tages.
Auch am Familiensonntag waren 
Bad und Freilichtbühne sehr gut 
besucht. Das Familienprogramm 
mit Show, Tanz, Prinzessinenbe-
such und als Höhepunkt der Auf-
tritt von Ramon Roselly fand sehr 
guten Anklang.
Unser Dank gilt den Sponsoren: Volksbank Halle (Saale) eG, der 
Brauerei Landsberg, dem Landsberger Spaßverein, allen Schaustel-
lern und Gastronomen, dem Wasserverband Lausitz Betriebsfüh-
rungs GmbH // Niederlassung Regionalwerke Leuna, den Ton- und 
Lichttechnikern, dem Sicherheitsteam, dem Bauhof Landsberg, den 
Hausmeistern und Handwerkern der Stadt Landsberg, allen freiwil-
ligen Helfern, den beteiligten Vereinen aus Landsberg, sowie den 
Damen und Herren an den Abendkassen.
Ein riesiges Dankeschön geht an die Landsberger und die Gäste aus 
der Umgebung, die so zahlreich das Bergfest besucht haben.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr! Und es gibt schon zahl-
reiche Ideen das Bergfest noch besser zu machen.

räuschpegel senken. Es ist zu erwarten, dass im 24-Stundenbetrieb 
80% der Betan-kungen im Zeitraum zwischen 6:00 und 22:00 Uhr 
durchgeführt werden. Für die LNG-Tankstelle wurde ein eigenes Kon-
zept zur Verhinderung von Störfällen aufgestellt.
Insgesamt wird eingeschätzt, dass durch das Vorhaben keine re-
levanten nachteiligen Auswir-kungen auf Zentrale Orte sowie die 
nächstgelegene Wohnbebauung hervorgerufen werden.
Insgesamt sind keine Beeinträchtigungen bzw. keine erheblich nach-
teiligen Umweltauswirkungen auf das Schutzgut: Tiere, Pflanzen und 
die biologische Vielfalt, sowie das Schutzgut: Fläche, Boden, Luft 
und Landschaft zu erwarten.
Innerhalb des Suchraums von 1 km liegen keine der folgenden 
Schutzgebiete nach Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG): Natura 
2000-Gebiete (§ 7 Abs. 1 Nr. 8 BNatSchG), Naturschutzgebiete (§ 
23 BNatSchG), Biosphärenreservate (§ 25 BNatSchG), Nationalpar-
ke und Nationale Naturmonumente (§ 24 BNatSchG), Naturdenkmä-
ler (§ 28 BNatSchG) und Geschützte Landschaftsbestandteile (§ 29 
BNatSchG).
Im Vorhabenbereich befindet sich das Landschaftsschutzgebiet 
„Porphyrkuppenlandschaft bei Landsberg“ nach § 26 BNatSchG 
(Nr. 2.3.4 der Anlage 3 UVPG). Insgesamt sind durch das geplante 
Vorhaben bezüglich des Schutzobjektes (Landschaftsschutzgebiet 
„Porphyrkuppenlandschaft bei Landsberg“) keine erheblich nachtei-
ligen Umweltauswirkungen zu erwarten. Aufgrund der Errichtung der 
Flüssiggastankanlage in einer Entfernung von ca. 830 m zum Land-
schaftsschutzgebiet „Porphyrkuppenlandschaft bei Landsberg“ ist 
eine Inanspruchnahme dieser Gebiete nicht zu erwarten. Angesichts 
der Entfernung sind keine relevanten Störungen oder Beeinträchti-
gungen gebietsbedeutsamer Tier- oder Pflanzenarten zu erwarten. 
Die baubedingten Wirkungen sind auf den Zeitraum der Bauphase 
beschränkt. Beim bestimmungsgemäßen Betrieb der Anlage entste-
hen keine schädlichen Stoffe bzw. Abfallprodukte.
Erhebliche nachteilige Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser sind 
durch das Vorhaben nicht zu erwarten. Wasserschutzgebiete nach § 
51 Wasserhaushaltsgesetz (WHG), Heilquellenschutzgebiete nach § 
53 Abs. 4 WHG, Risikogebiete nach § 73 Abs. 1 WHG befinden sich 
nicht im untersuchten Radius.
Ca. 200 m westlich des Werksgeländes befindet sich das Über-
schwemmungsgebiet „Streng-bach Überschwemmungsgebiet“ nach 
§ 76 WHG (Nr. 2.3.8 der Anlage 3 UVPG) mit einer mittleren Häufig-
keit von HQ100. Durch die Errichtung und den Betrieb der geplanten 
Flüssiggaslageranlage fällt kein häusliches Abwasser sowie Kühl- 
und Produktionsabwasser an. Zudem sollen die Lagertanks auf einer 
befestigten Betonfläche errichtet und betrieben werden. Aufgrund 
der oben genannten Sicherheitsvorkehrungen und insbesondere des 
Abstandes wird eingeschätzt, dass durch das Vorhaben keine rele-
vanten nachteiligen Auswirkungen für das Überschwemmungsgebiet 
des Strengbachs entstehen.
Relevante Wirkfaktoren auf das Schutzgut Klima werden durch das 
Vorhaben nicht hervorgerufen, da es durch die Lagerung und die 
Abfüllung des Flüssiggases zu keinen diffusen Emissionen von luftge-
tragenen Schadstoffen kommen wird. Auch sind mit dem Vorhaben 
keine großflächigen Bodenversiegelungen (> 1 ha) am Anlagenstand-
ort verbunden.
Erhebliche nachteilige Auswirkungen auf das Schutzgut Kulturelles 
Erbe sind durch das Vorhaben nicht zu erwarten. Eine Beeinträch-
tigung der nächstgelegenen Baudenkmale (ein Gutshaus, zwei Kir-
chen, zehn Wohnhäuser, ein Wohn- und Geschäftshaus, ein Rathaus, 
ein Ackerbürgerhof, ein Gasthof, eine Kapelle, ein Pfarrhof), der 
Denkmalbereiche (ein Altstadtbereich, ein Straßenzug, eine Stra-
ßenzeile) und des Archäologisches Kulturdenkmals (Bodendenkmal 
Gipfelburg „Kapellenberg“) (Nr. 2.3.11 der Anlage 3 UVPG) ist durch 
die Baumaßnahme bzw. des Betriebs der Flüssiggastankanlage auf-
grund der Entfernung und da die Anlage im bestimmungsgemäßen 
Betrieb keine erheblichen luftgetragenen Schadstoffe bzw. umwelt-
relevanten Emissionen verursacht nicht zu erwarten.
Von erheblichen Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern im 
Rahmen des Vorhabens ist nicht auszugehen. Die durch das Vorha-
ben beeinflussten Wirkungspfade innerhalb der einzelnen betrachte-
ten Schutzgüter ergaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkun-
gen auf das jeweilige Schutzgut.
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Infoboxen Abwasserbetrieb, Stadtsanierung, Suchtberatungsstelle, 
Zensus, Apothekennotdienste

Pressemitteilung Saalesparkasse	 Halle (Saale), 14. August 2024

Saalesparkasse warnt vor betrügerischen Anrufen
In den letzten Tagen erreichten die Saalesparkasse Hinweise von 
Kundinnen und Kunden zu betrügerischen Telefonanrufen. In den ge-
schilderten Fällen gaben sich die Anrufer als Sparkassenmitarbeiter 
aus und baten um Abgleich von Kontodaten bzw. persönlichen Da-
ten. Es kann wie bei vergangenen Vorgängen nicht ausgeschlossen 
werden, dass Rufnummern der Saalesparkasse im Telefon-Display 
eingeblendet werden.
Die Saalesparkasse weist in diesem Zusammenhang ausdrücklich 
darauf hin, dass derartige Überprüfungen oder Anrufe durch die 
Sparkasse generell nicht erfolgen und warnt eindringlich vor leicht-
fertiger Preisgabe von persönlichen und bankspezifischen Daten.
Die Sparkasse empfiehlt:
- Seien Sie grundsätzlich kritisch gegenüber Anrufern, die Sie nicht 

kennen.

- Geben Sie keine Auskunft zu persönlichen Daten am Telefon. Las-
sen Sie sich nicht unter Druck setzen. Legen Sie auf, wenn Ihnen 
etwas merkwürdig erscheint.

- Ziehen Sie nahe stehende Personen ins Vertrauen. Und nehmen 
Sie Kontakt zum persönlichen Berater in Ihrer Sparkasse auf. 
Nutzen Sie nie eine gegebenenfalls angebotene Rückruffunktion.

- Rufen Sie die Polizei unter der 110 (ohne Vorwahl) oder Ihre örtli-
che Polizeidienststelle an.

Für weitere Informationen, Fragen oder Bilderwünsche:
Sarah Scharbert
Rathausstraße 5 | 06108 Halle (Saale)
Telefon: 0345 232-1211
E-Mail: presse@saalesparkasse.de, Internet: www.saalesparkasse.de

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Arbeitsplatz.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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richten. Die größte Kanalhaltung beträgt 75 m, mit einer Tiefenlage 
zwischen 2,28 m und 2,04 m im Anschluss an die Schäfergasse. 
Vorhandene Straßenentwässerungseinrichtungen werden an den 
neuen Mischwasserkanal angeschlossen.
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung ist nur im Abschnitt zwischen 
der Feldstraße und am Anschluss zur Schloßstraße erforderlich. Ge-
plant ist die Erneuerung von ca. 228 m Trinkwasserleitung in der 
Dimension 160 x 14,6 PEHD. Es sind insgesamt 27 Grundstücke 
anzuschließen bzw. umzubinden.

Teichgasse
Es sind insgesamt 71 m Kanal DN 300 zu verlegen und 2 Schacht-
bauwerke DN 1000 aus Polypropylen zu errichten. Die Verlegetiefe 
liegt zwischen 2,32 m in der August-Bebel-Straße und 1,16 m am End-
schacht in der Teichgasse. Im Einmündungsbereich der Teichgasse 
entwässert die Straße direkt über einen Schacht, in den vorhandenen 
Kanal der August-Bebel-Straße. Die vorhandene Straßenentwässerung 
ist durch Straßenabläufe in der August-Bebel-Straße zu ersetzen. Die 
Grundstücke in der Teichgasse sind über eine Leitung in der Dimensi-
on 32 PE erschlossen. Die Leitung wird durch eine 77 m Trinkwasser-
leitung 63 x 4,8 PE-HD ersetzt und mittels Schieberkreuzes auf die zu 
erneuernde Leitung in der August-Bebel-Straße umgebunden.

Schäfergasse
In der Schäfergasse sind 3 Schachtbauwerke aus Polypropylen zu 
setzen und insgesamt 126 m Entwässerungskanal DN 300 PP zu 
verlegen. Die Schachttiefen liegen zwischen 2,04 m am Anschluss 
August-Bebel-Straße und 1,81 m am Haltungsende. Es sind insge-
samt 5 Grundstücke anzuschließen.
In der Schäfergasse sind ca. 127 m Trinkwasserleitung 90 x 8,2 PEHD 
zu erneuern und 5 Grundstücke anzuschließen bzw. umzubinden.

Hinter dem Berge (Teilbereich)
In der Straße Hinter dem Berge ist eine Haltung DN 300 PP zu errich-
ten. Hier sind die Grundstücke Hinter dem Berge 9 und Schlossstraße 
3 und 4 anzuschließen. Es ist ein Schachtbauwerk aus Polypropylen 
zu errichten. Die mittlere Haltungstiefe beträgt 2,14 m. Die Straßen-
entwässerungseinrichtung im Einmündungsbereich zur Schäfergasse 
ist zu erneuern und an den Mischwasserkanal anzuschließen.
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung ist zwischen der bereits er-
neuerten Trinkwasserleitung vor dem Haus Nr. 9 Hinter dem Berge 
und der Schäfergasse vorgesehen. Insgesamt sind 55 m Trinkwas-
serleitung 90 x 8,2 PEHD zu erneuern.

Welche Beeinträchtigungen sind durch die Baumaßnahme zu erwarten?
Die Ausführung der Baumaßnahme kann bautechnisch bedingt nur 
unter Vollsperrungen der Straßenräume erfolgen und wird in mehre-
ren Bauphasen, die überwiegend nacheinander ausgeführt werden, 
realisiert.
Die Einrichtung und Ausführung der Verkehrssicherung und Verkehrs-
führung erfolgt nach einem von der Verkehrsbehörde bestätigten 
Verkehrssicherungskonzept. Die sich durch die Baumaßnahme ein-
stellenden Verkehrszustände werden im Rahmen der Bauausführung 
entsprechend der verkehrsbehördlichen Anordnung beschildert. Der 
Verkehr für Rettungsfahrzeuge und die Feuerwehr kann grundsätz-
lich gewährleistet werden. Der Anliegerverkehr ist nur eingeschränkt 
entsprechend der Baustellensituation möglich.
Die Müllentsorgung der Grundstücke im Baufeld wird durch die Bau-
firma mit organisiert.

Muss auch das auf meinem Grundstück anfallende Niederschlags-
wasser in die geplanten Mischwasserkanäle eingeleitet werden?
Verständlicherweise gibt es von Anliegern angrenzender Grundstücke 
immer wieder Fragen zur Anschlusspflicht, zu deren Beantwortung 
nachfolgende Erläuterungen beitragen sollen. Gemäß § 79 b Wasser-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt besteht für den jeweiligen Grund-
stückseigentümer die Pflicht zur schadlosen Beseitigung des auf 
seinem Grundstück anfallenden Niederschlagswassers. Diese Pflicht 
besteht jedoch nicht, soweit der mit der Aufgabe der Niederschlags-
wasserbeseitigung betraute WAZV Saalkreis den Anschluss an eine 
öffentliche Niederschlags-/ Mischwasseranlage und deren Benutzung 
vorschreibt, weil ein gesammeltes Fortleiten erforderlich ist, um eine 
Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit zu verhüten. Ob kollek-
tive und grundstücksübergreifende Maßnahmen erforderlich werden, 

Wasser- und Abwasserzweckverband  
Saalkreis informiert über Baumaßnahmen  
in Landsberg OT Gollma
Was wird in Gollma durch den WAZV Saalkreis gebaut?
Der WAZV Saalkreis wird in den Straßen Feldstraße, August-Bebel-
Straße, Teichgasse, Schäfergasse und Hinter dem Berge (Teilbereich) 
Abwasserkanäle als Mischwasserkanäle und soweit erforderlich 
neue Trinkwasserversorgungsleitungen verlegen. Mit der Verlegung 
der Abwasserkanäle wird planmäßig die zentrale öffentliche Abwas-
serentsorgung auf die genannten Straßenzüge erweitert. Nach Fer-
tigstellung der Kanalbaumaßnahmen können die alten, oftmals nicht 
mehr dem Stand der Technik entsprechenden dezentralen Abwas-
serreinigungsanlagen (Klärgruben usw.), außer Betrieb genommen 
werden, wodurch die Einleitung von nicht ausreichend gereinigten 
Abwassers in den Strengbach entfällt. Dieser wird wesentlich von 
der Schmutzfracht befreit und die Gewässergüte wird sich somit wei-
ter verbessern. Die Ableitung von Niederschlagswasser wird deutlich 
besser erfolgen und ebenfalls an den Stand der Technik angepasst. 
Mit der gleichzeitigen Neuverlegung von Trinkwasserversorgungs-
leitungen sowie von Hausanschlüssen wird kostengünstig auch die 
öffentliche Trinkwasserversorgung erneuert.

In welchen Abschnitten wird gebaut?
Feldstraße
Am westlichen Ende der Feldstraße erfolgt der Anschluss an einen, 
im Vorfeld zu verlegenden, Kanal DN 600 mit einer Tiefe von 4,50 
m. Zwischen dem Anschlussschacht und der August-Bebel-Straße ist 
die Verlegung einer Rohrleitung DN 600 und DN 500 geplant, ab der 
August-Bebel-Straße bis zur Schkeuditzer Straße ist ein Kanal DN 
400 vorgesehen. Die Kanaltiefen in der Feldstraße liegen zwischen 
4,85 m und 3,59 m.
In diesem Bauabschnitt ist eine geschlossene Bauweise im Microtun-
neling und der Einsatz von Absenkschächten vorgesehen. Insgesamt 
sind ca. 144 m Kanal DN 600, 23 m DN 500 und 125 m Kanal DN 
400 zu verlegen und 17 Grundstücke anzuschließen. Für die Stra-
ßenentwässerung sind insbesondere im östlichen Abschnitt der Feld-
straße zusätzliche Straßenabläufe angeordnet, um eine geordnete 
Abführung des anfallenden Oberflächenwassers zu gewährleisten. 
Die Straßenabläufe im Kreuzungsbereich Feldstraße / August-Bebel-
Straße werden über die Schachtbauwerke an den neuen Mischwas-
serkanal angeschlossen.
Im westlichen Abschnitt der Feldstraße zwischen der August-Bebel-
Straße und dem Ende der Bebauung ist neben der Verteilerleitung 
90 x 8,2 PEHD ein Abschnitt der Transportleitung 225 x 20,5 PEHD 
zu errichten.
Insgesamt sind in der Feldstraße 170 m Trinkwasserleitung 90 x 
8,2 PEHD zu erneuern und 170 m Trinkwasserleitung 225 x 20,5 zu 
errichten. In der östlichen Feldstraße sind ca. 20 m 63 x 5,4 PEHD 
Trinkwasserleitung umzuverlegen. Es sind insgesamt 9 Grundstücke 
anzuschließen bzw. umzubinden.

August-Bebel-Straße
Die August-Bebel-Straße ist in einen nördlichen und einen südlichen 
Entwässerungsabschnitt unterteilt. Das Abwasser aus beiden Ab-
schnitten wird in den geplanten Schacht im Knoten August-Bebel-
Straße/ Feldstraße eingeleitet. Im südlichen Abschnitt zwischen 
Feldstraße und Schkeuditzer Straße ist eine Leitung DN 300 in einer 
Tiefe zwischen 2,00 m und 2,28 m vorgesehen. Es sind ca. 92 m 
Rohrleitung DN 300 zu verlegen und 4 Schachtbauwerke DN 1000 
aus Polypropylen zu errichten. Im nördlichen Abschnitt der August-
Bebel-Straße zwischen Feldstraße und Schäfergasse sind insgesamt 
107 m Kanal DN 400 und 120 m Kanal DN 300 zu verlegen. Für den 
Abschnitt zwischen Teichgasse und Feldstraße werden Kanaltiefen 
zwischen 3,37 m im Anschluss an die Feldstraße und 2,42 m an der 
Einmündung zur Teichgasse vorgesehen.
Analog der Feldstraße ist eine geschlossene Bauweise im Microtun-
neling und der Einsatz von Absenkschächten aus Stahlbeton vorge-
sehen. Insgesamt sind 107 m Kanal DN 400 GfK im Rohrvortrieb 
einzubauen. Im Abschnitt zwischen Teichgasse und Schäfergasse ist 
die Errichtung des Mischwasserkanals in zwei Haltungen in offener 
Bauweise geplant. Es sind insgesamt ca. 120 m Kanal DN 300 zu 
verlegen und 2 Schachtbauwerke DN 1000 aus Polypropylen zu er-
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Die Umbindung eines vorhandenen, funktionsfähigen und dem Stand 
der Technik entsprechenden Trinkwasserhausanschlusses von der 
vorhandenen Trinkwasserversorgungsleitung auf die geplante Trink-
wasserversorgungsleitung ist für den Anschlussnehmer kostenfrei.

Wie erfolgt die Abstimmung des Baus und der Erneuerung der Misch-
wassergrundstücksanschlüsse und der Trinkwasserhausanschlüsse?
Die Abstimmungen zu den einzelnen betroffenen Grundstücken 
wurden durch das beauftragte Ingenieurbüro Stork Plan & Control 
bereits durchgeführt. Sollten Sie weitere Fragen zur Baumaßnahme 
haben, wenden Sie sich bitte unter den bekannten Kontaktdaten an 
den WAZV Saalkreis oder an das Ingenieurbüro Stork Plan & Control.

Wie erfolgen die Finanzierung des Kanalbaus und der Trinkwasser-
versorgungsleitungen?
Der Teil der Kosten für die Straßenoberflächenentwässerung wird 
durch die Stadt Landsberg für den Straßenentwässerungsanteil fi-
nanziert. Zur anteiligen Finanzierung des Schmutzwasseranteils am 
Kanal wird von jedem Grundstückseigentümer ein Beitrag erhoben. 
Dieser bemisst sich nach der Größe des Grundstückes und der Höhe 
der Bebauung. Mit Abschluss der Baumaßnahme erhalten Sie den 
Beitragsbescheid.
Die Kosten der Erneuerung der Niederschlagswasserableitung und 
der Trinkwasserversorgungsleitungen trägt der WAZV Saalkreis aus 
Eigenmitteln. Die Eigenmittel des WAZV Saalkreis werden langfristig 
über die jeweiligen Gebühren für Niederschlagswasser und Trinkwas-
ser über die Dauer der Abschreibung refinanziert.

Werden Beiträge zur Erneuerung der Trinkwasserversorgungsleitun-
gen erhoben?
Beiträge für die Erneuerung der Trinkwasserversorgungsleitungen 
werden nicht erhoben.

Wann beginnt die Baumaßnahme und wie erhalte ich weitere Infor-
mationen?
Mit der Baumaßnahme soll planmäßig noch im Jahr 2024 begon-
nen werden. Die Fertigstellung der Baumaßnahme ist für Ende 
September 2026 geplant. Vor Beginn der Baumaßnahme wird der 
WAZV Saalkreis an die betroffenen Anlieger noch ein Informati-
onsschreiben mit weiterführenden Informationen verschicken. Mit 
der Realisierung der Baumaßnahme wird es insbesondere für die 
Anlieger zu entsprechenden Einschränkungen und Beeinträchti-
gungen kommen. Wir sind jedoch bemüht, diese auf ein Minimum 
zu beschränken und bedanken uns bereits im Vorfeld für Ihr Ver-
ständnis.

Ihr WAZV Saalkreis

Suchtberatung

Termine 2. Halbjahr 2024
jeweils donnerstags ungerade Wochen, 14-täglich 15 bis 18 Uhr 
im Bürgerhaus Landsberg

26.09.2024	 21.11.2024
10.10.2024	 05.12.2024
24.10.2024	 19.12.2024
07.11.2024

Die Beratung umfassen u. a. die Angebote von Einzelsprechstun-
de und eine Begegnungsgruppe. 
suchtberatung@stadtmission-halle.de, www.stadtmission-halle.de

Blutspendetermin
17.09.2024
17:00 – 20:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Niemberg

hat der WAZV Saalkreis unter wasserwirtschaftlichen Gesichtspunkten 
darzulegen. Im Bereich der neu zu errichtenden Mischwasserkanäle 
sind die örtlichen Gegebenheiten so gelagert, dass von einer Beein-
trächtigung des Wohls der Allgemeinheit auszugehen ist. Hierfür wur-
de für den Bereich der Niederschlagswasserbeseitigung ein Nieder-
schlagswasserbeseitigungskonzept (NBK) aufgestellt. Dabei wurden 
u.a. besondere Verhältnisse des Untergrunds, die Lage in städtischen 
Verdichtungsbereichen, der Schutz des Grundwassers oder auch der 
Schutz öffentlicher Infrastrukturen oder baulicher Anlagen vor nieder-
schlagswasserbedingtem Grundwasseranstieg untersucht. Bei der 
Erstellung des NBK wurden u. a. Daten zur Vernässung, Altbergbau, 
Altlasten und Wasserschutzgebieten sowie Bodenkarten herangezo-
gen. Die für diese Unterlagen zuständigen Fachbehörden haben dem 
WAZV Saalkreis erforderliche Zuarbeiten zur Verfügung gestellt. Wei-
terhin wurde für den unmittelbaren Baubereich ein Baugrundgutachten 
gefertigt. Im Ergebnis sämtlicher gebietsbezogener Betrachtungen 
ist eine Versickerung entsprechend § 55 Abs. 2 des Wasserhaus-
haltsgesetzes (WHG) der auf den Grundstücken anfallenden Nieder-
schlagswässer nicht möglich. Eine schadlose Beseitigung des Nieder-
schlagswassers auf den jeweiligen Grundstücken, insbesondere eine 
Versickerung ist nicht ohne Beeinträchtigungen von Nachbargrundstü-
cken oder in der Ortslage tiefer gelegener Grundstücke zu erwarten 
(Vernässungspotential). Niederschlagswasser, welches nicht durch 
eine nach dem DWA-Arbeitsblatt-138 errichtete Anlage schadlos versi-
ckert werden kann und dadurch eine Beeinträchtigung des Wohls der 
Allgemeinheit erfolgt, unterliegt der Zuständigkeit des WAZV Saalkreis 
und macht ein gesammeltes Fortleiten erforderlich. Damit muss der 
Anschluss und die Benutzung der neuen Mischwasserkanäle, auch für 
die Einleitung von Niederschlagswasser, für alle Grundstücke im jewei-
ligen Ausbaubereich angeordnet werden.
Jedes Grundstück wird grundsätzlich über einen eigenen Grund-
stücksanschluss verfügen, an welchen der Anschluss der grund-
stückseigenen Niederschlags- und Schmutzwasserkanäle (Misch-
wasseranschluss) erfolgt.

Werden die Trinkwasserhausanschlüsse erneuert?
Der WAZV Saalkreis prüft, für welche Trinkwasserhausanschlüs-
se eine Erneuerung angezeigt ist. Das ist insbesondere bei Haus-
anschlüssen notwendig, deren Material ermüdet ist oder die nicht 
dem Stand der Technik entsprechen. Das ist insbesondere bei alten 
Stahlanschlüssen und Anschlüssen aus älteren Kunststoffen aus der 
Zeit vor 1990 der Fall. Eine Erneuerung bietet sich zum jetzigen 
Zeitpunkt an. Mit einem neuen Hausanschluss ist die Versorgung des 
eigenen Grundstücks mit Trinkwasser für die nächsten Jahrzehnte 
zuverlässig gesichert.

Wie erfolgt die Finanzierung der Mischwassergrundstücksanschlüs-
se und der Trinkwasserhausanschlüsse?
Zur anteiligen Finanzierung des Schmutzwasseranteils am Kanal 
wird von jedem Grundstückseigentümer ein Beitrag erhoben. In die-
sem Beitrag ist auch die Herstellung des ersten Mischwassergrund-
stücksanschlusses enthalten. Für jeden weiteren Mischwassergrund-
stücksanschluss werden die Herstellungskosten in der tatsächlich 
entstehenden Höhe weiterberechnet.
Kosten für die Erneuerung der Trinkwasserhausanschlüsse werden 
in der tatsächlich entstehenden Höhe weiterberechnet. Diese Kos-
ten sind im Zuge der Baumaßnahme des WAZV Saalkreis deutlich 
günstiger als im Vergleich zu einer nachträglichen Reparatur oder 
Erneuerung eines Trinkwasserhausanschlusses.
Für eine Weiterberechnung von Kosten für die Herstellung der Trink-
wasserhausanschlüsse müssen die nachfolgenden Voraussetzungen 
erfüllt sein:
a.) Es erfolgt ein Trinkwasserneuanschluss. Das Grundstück war 

noch nicht an die Trinkwasserversorgung angeschlossen.
b.) Der vorhandene Trinkwasserhausanschluss soll auf Wunsch 

des Grundstückseigentümers erneuert oder es soll ein zusätz-
licher Trinkwasserhausanschluss gebaut werden.

c.) Es liegt ein Doppelanschluss vor. Dies wird so definiert, dass 
von einer Trinkwasserhausanschlussleitung mit Anschluss an die 
Trinkwasserversorgungsleitung eine weitere Trinkwasserhausan-
schlussleitung abzweigt. Hier wird der abzweigende Trinkwas-
serhausanschluss mit Anschluss an die Trinkwasserversorgungs-
leitung neu hergestellt und wie ein Neuanschluss behandelt.
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NEU: Der Landsberger Hörspaziergang
Die Stadtbibliothek hat gemeinsam mit dem Autor Jonathan Wetter 
und vielen Landsberger Kindern einen eigenen Hörspaziergang ge-
staltet.
Hierfür wurden an der Kirche, am Rathaus, an der Doppelkapelle und 
gegenüber vom alten Kino silberne Plaketten angebracht.
Auf diesen Plaketten ist ein QR-Code abgebildet, den Sie ganz ein-
fach mit Ihrem Handy scannen können. Falls Ihre Handykamera dabei 
keinen Link anzeigt, empfehlen wir Ihnen die Nutzung einer QR-Code-
App. Sie können die einzelnen Folgen jedoch auch über die Website 
www.stadt-landsberg.de/bibliothek erreichen.
Die einzelnen Folgen wurden von den Kindern eingesprochen. Auch 
die Regenbogenschule hat eine eigene Folge erhalten, die von ihren 
Schülern präsentiert wird.
Die Stadtbibliothek Landsberg bedankt sich recht herzlich bei den 
vielen Unterstützern, wie z. B. Ilse Sandow, Gunter George, Uta Bro-
de, Familie Pauli, Frau Suske, den Lehrern der Regenbogenschule 
und der ehemaligen Pfarrerin Frau Thon. Sie alle berichteten den 
Kindern mit großer Freude über die faszinierenden Geschichten der 
Landsberger Gebäude. In diese Geschichten können Sie nun mit Hilfe 
der Hörfolgen abtauchen.
Die Stadtbibliothek Landsberg und Jonathan Wetter wünschen Ihnen 
ganz viel Spaß beim neuen Landsberger Hörspaziergang!

Die Autoren der Poetenstube Ziegenrück
Gisela Rein & Claus Irmscher

lesen zu Ihrer Unterhaltung Verse von
Joachim Ringelnatz

„Der dichtende Seemann“
„War einmal ein Bumerang…“

Am Mittwoch, 16.10.2024  
in der Stadtbibliothek Landsberg

15:00 Uhr

     

Geistliches Chorkonzert  
mit dem Leipziger Chor cantus verus

am 22. September, 16 Uhr  
in der Doppelkapelle Landsberg
cantus, wie Lied und Gesang und verus, wie echt oder auch unver-
stellt.
Es erklingen Stücke geistlichen aber auch weltlichen Inhaltes, die vor 
allem im 20. Jahrhundert komponiert wurden.
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machungen der Kommunalverwaltung erscheint monatlich und wird an alle erreich-
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-	 Herausgeber: Stadtverwaltung Landsberg, Köthener Str. 2, 
	 06188 Landsberg

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon 03535 489 - 0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für die amtlichen Bekanntmachungen: 
	 Tobias Halfpap, Bürgermeister der Stadt Landsberg

-	 Verantwortlich für Textbeiträge: sind die Verfasser.
	 Amtsblatt-Redaktion: Stadt Landsberg, Wirtschaftsförderung/Kultur und Sport, 
	 Frau Schröter, Tel. 034602 24947
	 E-Mail: amtsblatt@stadt-landsberg.de

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte 
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des 
Beitrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Leserbriefe und Fotos übernimmt der He-
rausgeber keine Gewähr. Des Weiteren behält sich die Redaktion vor, Manuskripte 
nicht sinnentstellend zu kürzen bzw. redaktionell zu bearbeiten. Ein Recht auf Ver-
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Rufen Sie uns an!
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RÜCKBLICK: DER KULTUR-TAG IM LÖWEN
Im vergangenen Juni verwandelte die Stadtbibliothek den Saal des 
Goldenen Löwen in ein Museum und anschließend auch noch in einen 
Kinosaal.
Schon zu Beginn der Veranstaltung am Nachmittag strömten mehre-
re hundert Besucher aus Landsberg und der Umgebung in den Saal. 
Sie konnten beobachten, wie Landsberger Schüler historische Geräte 
vorführten und die Ergebnisse eines kulturellen Projekts der Bibliothek 
präsentierten. In den Monaten zuvor malten, bastelten und handwer-
kelten die Kinder für ein ganz besonderes Ziel: Eine Ausstellung zur 
Geschichte der Stadt Landsberg. So entstanden viele verschiedene 
Stationen mit großen Modellen. 
Beispielsweise wurde die frühere 
Landsberger Burganlage wieder 
zum Leben erweckt und konnte 
ausgiebig bestaunt werden.
Punkt 18 Uhr wurde der Saal dann 
für die Kinovorstellung umgebaut. 
Ein Teil des kulturellen Projekts, 
an dem die Kinder arbeiteten, 
war nämlich auch das alte Kino, 
welches sie ebenso als Modell 
nachbauten und mit Kunstwerken 
sowie passender Dekoration bei 
der Ausstellung präsentierten.
Gezeigt wurde beim Filmabend 
ein Dokumentarfilm, welcher 
1993 im Landsberger Kino ge-
dreht wurde. In den Hauptrollen: 
das Ehepaar Sandow, die das 
Kino damals mit unermüdlicher 
Leidenschaft am Leben erhielten.
Genau 30 Jahre nach der Premi-
ere des Dokumentarfilms wurde 
der Film nun im Goldenen Löwen 
gezeigt. Mit dabei waren der 
Regisseur, die Kamerafrau und 
auch Ilse Sandow, die sich nach 
dem Film in einem Bühnenge-

spräch über den Filmdreh und den früheren Kinoalltag unterhielten.
Im vollen Saal waren neben vielen interessierten Landsbergern auch 
einige der Kinokinder, die damals den Großteil ihrer Freizeit mit Fami-
lie Sandow im Kino verbrachten. Diese freuten sich ganz besonders, 
nach der Veranstaltung ein Foto mit ihrer Kino-Ilse und den Ehrengäs-
ten machen zu können.
Aufgenommen wurde das Foto von Tiziana Crudele-Stützer, bei der 
sich die Stadtbibliothek Landsberg recht herzlich bedanken möchte. 
Die Stadtbibliothek dankt außerdem dem Team des Goldenen Löwen 
für ihre Unterstützung bei dieser außergewöhnlichen Veranstaltung.

ORTSCHAFT LANDSBERG

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Das Büro des Ortsbürgermeisters Herrn Steffen Müller ist für Sie 
unter der Rufnummer 034602 23222 bzw. der E-Mail-Adresse 
ra-steffen-mueller@t-online.de zu erreichen.
Gern kann ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden.

ES GEHT WIEDER LOS, DIE HANDBALLSAI-
SON 2024/ 25 IM BLICK
Die lange Handballsommerpause ist vorüber, der Punktspielalltag in 
den Handballligen startet wieder. Dabei werden auch Mannschaften 
des Landsberger HV aktiv mit dabei sein. Insgesamt werden voraus-
sichtlich drei Teams des LHV an den Start gehen. Dies werden die 
Frauen, die Jugend D sowie die Männer sein.
Im September wird auch der Heimauftakt aller aller drei LHV-Mann-
schaften stattfinden. So treten am kommenden Wochenende, dem 
14./ 15.09.2024, die Frauen als auch die Männer in ihren Staffeln 
in heimischer Halle gegen den BSV Klostermansfeld an. Die D-
Jugend wird ihr erstes Saisonspiel ebenfalls in Landsberg an die-

sem Wochenende gegen die Sieben des HC Burgenland bestreiten.
Da zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch keine konkreten 
Anwurfzeiten vorlagen bitten wir Sie diese den öffentlichen Aushän-
gen bzw. den Onlineauftritten des Landsberger HV zu entnehmen.
Im Internet ist der Landsberger HV auf Facebook und Instagram zu 
finden und zudem ist der LHV mit einem eigenen Kanal auf WhatsApp 
vertreten.
https://www.facebook.com/landsbergerhv
https://www.instagram.com/landsberger_hv/
https://www.instagram.com/landsberger_hv_nachwuchs/
und auch auf unserem eigenen WhatsApp-Kanal

Die LHV-Damen 
möchten auc in 
der neuen 
Spielzeit eine 
gute Rolle in 
der Bezirks-
oberliga Süd 
spielen und 
möglichst viele 
Siege feiern
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MGH Landsberg
Hallesche Landstr. 7a 06188 Landsberg
Tel: 034602 404449
Regelmäßige Veranstaltungen im MGH
donnerstags, 15.00 Uhr - Spielenachmittag
montags, 14.00 Uhr - Sport/ Wii/ Gesellschaftsspiele
weitere Angebote im Programm:
bitte vorher telefonisch anmelden
dienstags, aller 14 Tage, 14:00-16.00 Uhr - Handy, Tablet 
und Co – Senioren gehen online Computerkurs
montags, wöchentlich, 09.30 Uhr - Kreativität kennt keine 
Grenzen – töpfern, basteln und mehr
mittwochs, wöchentlich, 18.00 Uhr - *Töpferlust* ist derzeit leider 
ausgebucht, sie können sich aber gern voranmelden
mittwochs, wöchentlich, 10:00 – 11:00 Uhr - Krabbelgruppe 
mit Still-und Ernährungsberatung
unterstützt von Hebamme Ilona Damochwal

Beratung zum Thema Vorsorgevollmacht und 
Betreuung durch den Betreuungsverein Merse-
burg e.V.
Sprechzeit: immer am 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 -16.00 Uhr
in den Räumen des Alten- und Pflegeheim
Alle unsere Angebote sind kostenfrei

Verleihung des diesjährigen Bürgerpreises
Am Samstagabend, dem 17. Au-
gust, fand in Halle die Verleihung 
des diesjährigen Bürgerpreises „Der 
Esel, der auf Rosen geht“ statt, für 
die im Vorfeld über 100 Nominie-
rungen eingegangen waren. Umso 
größer war die Freude bei einer der 
drei Einzelpreisträgerinnen: Kräuter-
frau Dolores Hartmann. Sie wurde 
für ihren unermüdlichen Einsatz 
gewürdigt, mit dem sie den Kindern 
der KiTa Wirbelwind in Landsberg 
OT Gütz wertvolles Wissen über 
Kräuter wie Salbei, Spitzwegerich 
und Minze vermittelt.
Als Förderverein Gützer Kirche 
e.V. sind wir stolz darauf, dass 
unser Mitglied endlich die wohlverdiente Anerkennung und Wert-
schätzung für ihre wichtige Arbeit erfahren hat.
Weiterhin freuen wir uns sehr, dass Frau Angela Papenburg als Patin 
die ehrenamtliche Arbeit von Dolores für ein Jahr begleiten und un-
terstützen wird.
Vielen Dank, liebe Dolores!

Oktoberfest 2024
mit dem Landsberger Spaßverein
Der Landsberger Spaßverein lädt euch am 21.09.2024 in ein be-
heiztes FESTZELT in der FREILICHTBÜHNE Landsberg ein.
Gemeinsam mit den gestandenen Hausmännern und der Schlager-
mafia möchten wir mit euch unser bekanntes Oktoberfest feiern.
Karten sind bis einschließlich 19.09.24 in folgenden Vvk-Stellen 
für 14 €/Person erhältlich:
Volksbank Landsberg
Shell Tankstelle Landsberg (B100)
EDEKA Niebisch
Friseurstudio Nicole Dreßler (Brehna)
Der Einlass ins Zelt erfolgt ab 18:00 Uhr! Beginn ist 20:00 Uhr.
Restkarten, sofern noch welche vorhanden sind, können an der 
Abendkasse für 18 €/Person erworben werden.
Ab 00:00 Uhr ist der Eintritt frei.

Termin: Mittwoch, 02. Oktober 2024
ab 17.00 Uhr

Treffpunkt: Wiesenweg in Richtung 
Unterführung der B100
06188 Landsberg

Lasst uns uns gemeinsam etwas bewegen und 
einen Beitrag zur Erhaltung unserer heimischen Natur leisten!

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich
die Mitglieder des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Gütz e. V.

Wir suchen Dich als Baumpaten!
Ob gemeinsam mit deiner Familie oder
in einer Gruppe mit deinen Freunden:

Werde Baumpate und hilf dabei,
unsere Bäume zu schützen,

damit wir lange Freude an ihnen haben.

Anmeldung: foerdervereinffguetz@gmail.com

Bild: Dolores Hartmann (privat)
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Weitere Informationen zur Veranstaltung erfahrt Ihr auf unserer Fa-
cebookseite \landsbergerspassverein und auf Instagram @spassver-
ein.

SSV 90 Landsberg

Abt. Leichtathletik
Das neue Schuljahr ist gestartet und auch wir haben wieder mit dem 
regelmäßigen Training begonnen. Im August reihte sich ein Highlight 
an das andere.
Direkt bei der ersten Trainingseinheit freuten sich unsere Schulan-
fänger über eine kleine Zuckertüte. Am 10.08. fand dann unser 32. 
Seniorensportfest statt. Über 50 Teilnehmer aus 6 Bundesländern 
gingen bei bestem Leichtathletikwetter an den Start. Am Ende des 
Tages standen persönliche Bestleistungen und zufriedene Sportler. 
Einen herzlichen Dank an alle Kampfrichter und Helfer, die uns an 
diesem Tag unterstützt haben.
Von nun an ging es für unsere Sportler im Wochentakt weiter. Das 
traditionelle Kindersportfest in Bitterfeld ist ein gern genommener 
Termin. Anna, Luise, Emma F., Torben und Kilian stellten sich der 
Konkurrenz und konnten einige Medaillen und gute Ergebnisse mit-
nehmen. Einen herzlichen Glückwunsch an die genannten.
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. Am 14.09.2024 fin-
det von 10 - 14 Uhr auf dem Sportplatz Landsberg unser Sport-
abzeichentag statt. In diesem Jahr sind wir Teil der Landestour des 
Landessportbundes Sachsen-Anhalt. Wir freuen uns sehr über diese 
Möglichkeit und hoffen auf zahlreiche Beteiligung. Ob Vereinsmitglied 
oder nicht, jeder ist gern gesehen und kann daran teilnehmen.
Mehr über unsere Wettkämpfe bei Instagramm unter „ssv90lands-
berg“.

Cathrin Prinzler
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Einladung zum Herbstfest
Liebe Queiser, Nachbarn und Freunde unserer Feuerwehr, 
es ist soweit, wir feiern unser Herbstfest! Am 28. 
September wird uns DJ Momo dazu musikalisch 
begleiten. An Euer Wohl wird gedacht, und die 
eine oder andere Überraschung wird nicht fehlen.

Euer Feuerwehrverein

Sehr geehrte Bürger der Gemeinde  
Reußen / Zwebendorf,
am 31.07.2024 wurde Herr Eberhard Leonhardt, mit absoluter 
Mehrheit, zum Ortsbürgermeister Ihrer Gemeinde gewählt.
Am gleichen Tag wurde Frau Reny Eilenstein (CDU) als neue Stellver-
treterin bestimmt.
Dies ebenfalls mit einer absoluten Mehrheit.

Weitere Mitglieder des Ortschaftsrates sind (alphabetische Reihenfolge)
Beutel, Matthias
Fischer, Sabine-Johanna
Howe, Wolfgang
Kleppel, Maria
Spangenberg, Birgit
Allen herzlichen Glückwunsch.

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Der Ortsbürgermeister Herrn Leonhardt ist für Sie unter der Ruf-
nummer 0179 593990 bzw. der E-Mail-Adresse
obm-e.leonhardt@stadt-landsberg.de zu erreichen.
Sprechzeiten finden jeden 1. Mittwoch von 17.00 – 18.00 Uhr im 
Büro in der Reideburger Str. 5 in Zwebendorf statt.
Gern kann ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden.

Sehr geehrte Damen und Herren,
als neuer Ortsbürgermeister möchte ich mich zuerst bei dem bisheri-
gen Ortschaftsrat für seine bisherige Tätigkeit bedanken.
Ich wünsche allen ausgeschiedenen Ortschaftsratsmitgliedern Ge-
sundheit und Wohlergehen.
Gleichzeitig möchte ich mich bei allen Wählerinnen und Wählern be-
danken, die mir Ihre Stimme gegeben haben.
Ich werde versuchen, Ihr geschenktes Vertrauen zu rechtfertigen 
und für unsere Gemeinde eine positive Entwicklung herbeizuführen.
Vor uns stehen einige Herausforderungen. Diese können wir nur be-
wältigen, wenn wir im neu gewählten Ortschaftsrat respektvoll und 
konstruktiv zusammenarbeiten.
In den nächsten Wochen werden wir uns, mit einer Bestandsaufnah-
me, einen genauen Überblick über die offenen Themen verschaffen.
Am 11.09.24 um 18:00 Uhr findet die nächste Ortschaftsratssit-
zung im Schulungsraum der Feuerwehr Zwebendorf / Hohenthurm 
(Reideburger Str. Nr. 5) statt.
Bei Fragen können Sie mich auch gerne unter der Telefonnummer:
0179 5939890 oder unter der
E-Mail obm-e.leonhardt@stadt-landsberg.de kontaktieren.

Mit freundlichen Grüßen

E. Leonhardt

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Der Ortsbürgermeister Herr Starke ist für Sie unter der E-Mail-
Adresse sr-m.starke@landsberg.de zu erreichen. Gern kann 
ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden.
Für weitere Anfragen steht Ihnen unser Büro in Landsberg unter 
Telefon 034602 249-0 zur Verfügung.

„Tatütata, Tatütata“,  
die Feuerwehr ist da!
Unter dem Motto „Tatütata, Tatütata, die Feuerwehr 
ist da“ fand am 28.06.2024 unser großes Som-
merfest statt. Der Nachmittag begann mit einem
herzlichen Empfang, bei dem die Kinder ein tolles Programm aufführ-
ten. Es gab viele verschiedene Stände, an denen sich die Gäste aus-
toben konnten, darunter eine Tombola, ein Schminkstand und eine 
Bastelstraße. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Kuchen, 
Würstchen, Salate, erfrischende Getränke und Eis standen bereit.
Ein besonderes Highlight war die große Hüpfburg in Form eines Feu-
erwehrautos. Doch das war nicht alles: Die Feuerwehr aus Queis 
unterstützte uns mit Wasserspielen und die Kinder hatten die Mög-
lichkeit ein echtes Feuerwehrauto zu erkunden. Am Rettungsstand 
lernten die Besucher wie man Verbände anlegt, die stabile Seitenla-
ge durchführt und sich im Brandfall verhält.
Ein großes Dankeschön geht an die Feuerwehr Queis, alle Helfer 
sowie Unterstützer und die fleißigen Bäcker, die diesen schönen und 
gelungenen Feuerwehr-Nachmittag möglich gemacht haben.

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Erntedankfest in Zwebendorf

Sonntag, 22.09.2024

10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
11:00 Uhr Eröffnung und Einmarsch der Erntekrone mit den 

Kindern der Kita „Knirpsenland“
anschl. Frühschoppen mit „Hansi“

Rostbrater vom Grill, Speckkuchen, Gulaschkanone
Am Nachmittag gibt’s leckeren selbstgebackenen

Kuchen der Zwebendorfer Frauen,
- gern nehmen wir Kuchenspenden entgegen -

Händler mit Produkten aus der Region,
Malwettbewerb in der Kirche

Kinderspiele, Hüpfburg, Zuckerwatte, Wettmelken,
Geflügelausstellung des Geflügelzuchtvereins Zwebendorf,

Treckerfahrten mit dem Verein zur Erhaltung der Kirche Klepzig

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Die Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters Herr Jens Brünnel fin-
den immer eine halbe Stunde vor den Ortschaftsratssitzungen 
statt, diese sind im Amtsblatt zu finden. Er ist für Sie unter der 
Rufnummer 015153945409 oder per E-Mail obm-sietzsch@
stadt-landsberg.de zu erreichen um außerhalb der Sprechzeiten 
einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

Informationen vom OR Sietzsch August 2024
Mit ein wenig Stolz wurde die Eröffnung des neuen Spielplatzes in 
Sietzsch ausgewertet. Viele Kinder und Eltern konnten sich von der 
Örtlichkeit und dem Kletterturm einen ersten Eindruck verschaffen. 
DJ Momo lieferte dazu passende Musik, mit Sekt oder Saft wurde an-
gestoßen und leckeres „Eiswerk“-Eis sorgte für Abkühlung. Auch die 
temporäre Hüpfburg wurde gern genutzt. Um zeitnah dort auch Sitz-
möglichkeiten zu haben, wurden 3 Bänke ausgesucht und bestellt. 
Weiterhin geht der Auftrag zur Ausschreibung des 2.Bauabschnittes 
mit Soccer-Platz an die Stadtverwaltung. Der reale Baustart wird für 
2025 erwartet.

Heimatverein Zwebendorf e. V.

Malwettbewerb
Auch in diesem Jahr findet der Malwettbewerb zum 
Erntedankfest statt.
Thema: „Blumen machen die Welt bunt“
Also malt schöne bunte Bilder!
Tolle Preise warten auf euch!
Die Bilder könnt ihr in der Kita Knirpsenland bis 
20.09. und am Sonntag bis 12:00 Uhr auf dem 
Festplatz abgeben.
In der Kirche Zwebendorf können sie dann bewer-
tet werden.

65 Jahre Kleingärtnerverein  
Zwebendorf e.V.
Gegründet im Jahr 1959 begeht der Kleingärt-
nerverein Zwebendorf e.V. in diesem Jahr seinen  
65. Geburtstag. Deshalb fand am 10.08.2024 eine 
Jubiläumsfeier statt. Es war die erste auch für die
Öffentlichkeit zugängliche Veranstaltung dieser Art des Vereins. 
Durch das extra zur Feiervorbereitung vom Verein gebildete Or-
ganisationskomitee wurden Plakate und Flyer gedruckt und in der 
Gemeinde verteilt, so dass sich auch etliche Zwebendorfer mit 
Kindern einfanden. Die Kinder konnten ihr „glückliches Händchen“ 
beim Büchsen- und Klettballwerfen aber auch beim Galgenkegeln 
und Glücksraddrehen beweisen. Die von der Saalesparkasse, der 
Postbank und der MTH Retailgroup gesponsorten Preise fanden rei-
ßenden „Absatz“. Natürlich war auch für das leibliche und seelische 
Wohlergehen durch Speis und Trank mit Gulaschkanone, Bratwurst 
sowie Kaffee und Kuchen mit musikalischer Untermalung gesorgt.
Der Kreisverband der Gartenfreunde Saalkreis e. V. sowie der Lan-
desverband der Gartenfreunde Sachsen-Anhalt e. V. nutzten die Gele-
genheit, dem Kleingärtnerverein seine Glückwünsche auszusprechen 
und treuen Mitgliedern für deren geleistete Arbeit zu danken.
Besonders erfreulich war, dass auch einige ehemalige Vereinsmit-
glieder die Einladung wahrnahmen und sich über die Veränderungen 
seit ihrem Ausscheiden informierten. Speziell die Gestaltung einer 
großen Spiel- und Kommunikationsfläche im Rahmen eines Kinder- 
und Jugendprojekts erregte großes Interesse und wurde positiv be-
wertet.

Der Vereinsvorstand möchte auf diesem Wege nochmals seinen 
Dank den Mitgliedern des vereinsinternen Vorbereitungskomitees, 
den Sponsoren und Unterstützern aussprechen. Hervorgehoben 
seien insbesondere der Heimatverein Zwebendorf e.V., welcher das 
Kinderschminken realisierte und die benötigten Bänke und Tische 
bereitstellte, die La Lotta Catering Party- & Eventservice UG und 
dem Suppenmobil von Lutz Hamm sowie die fleißigen Kuchenbäcker, 
die für das leibliche Wohl sorgten. Auch die vielen im Hintergrund 
agierenden stillen Helfer dürfen nicht unerwähnt bleiben.
Zusammengefasst kann festgestellt werden: Es war ein freudiger, 
wohlorganisierter dem Anlass angemessener Nachmittag.
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Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Die Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin Frau Rena Bunk fin-
det in den geraden Kalenderwochen mittwochs von 17.00 bis  
18.00 Uhr in den Räumlichkeiten der FFW/Gemeindezentrum 
(Lange Str. 11) statt.
Für alle Anfragen steht Ihnen auch das Büro der Stadt Landsberg 
unter Tel.: 034602 249-0 zur Verfügung.

Neuer Ortschaftsrat

Ortschaft Schwerz
Ortsteile Schwerz, Dammendorf, Kneipe

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit großer Freude möchte sich der neu gewählte Ortschaftsrat bei 
Ihnen vorstellen. Nach den jüngsten Wahlen hat sich das Gremium in 
neuer Besetzung zusammengefunden, um gemeinsam die Belange 
unserer schönen Ortschaft voranzubringen.
Wir, Susan Elze, Julia Rolle, Uwe Wilke, Jan Bunge, Stefan Wrede, 
Dirk Bierstedt, Philipp Thorein und Mario Wrede, sind eine engagierte 
Gruppe, die sich zum Ziel gesetzt haben, unsere Gemeinde weiterzu-
entwickeln und das Leben hier für Alle noch lebenswerter zu machen.
Unser Ziel – miteinander gestalten!
Wir teilen alle die Überzeugung, dass eine starke Gemeinschaft 
nur durch Zusammenarbeit und gegenseitiges Vertrauen entstehen 
kann. Daher setzen wir uns dafür ein, dass Ihre Anliegen, Wünsche 
und Ideen gehört und in unsere Entscheidungen einbezogen werden.
Wir möchten ein Ortschaftsrat sein, der nicht nur verwaltet, sondern 
aktiv gestaltet - Hand in Hand - mit Ihnen.
In den kommenden Jahren werden wir uns mit Themen beschäftigen, 
die unsere Ortschaft nachhaltig prägen. Dazu zählen beispielsweise 
die Infrastruktur, Kulturangebote und soziales Engagement.
Unsere Einladung – sprechen Sie mit uns!
Ihre Meinung ist uns wichtig, denn nur gemeinsam können wir die 
besten Lösungen für unsere Ortschaft finden. Wir sind für Sie da und 
freuen uns auf einen konstruktiven Dialog.
Wir sind überzeugt, dass wir zusammen viel bewegen können und 
freuen uns auf eine vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenar-
beit.

Ihr neuer Ortschaftsrat

Susan Elze
Ortsbürgermeisterin

Seniorenweihnachtsfeier
Die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier für die Ortschaft 
Schwerz (Ortsteile Schwerz, Dammendorf, Kneipe) findet am

04.12.2024
in den Räumlichkeiten der Feuerwehr Dammendorf statt.
Weitere Informationen zur Anmeldung, Beginn und Gestaltung er-
halten Sie im nächsten Landsberger Echo.

Im Namen des Ortschaftsrates

Susan Elze
Ortsbürgermeisterin

Zur „Verwertung“ der Spielgeräte des alten Spielplatzes wurde be-
schlossen, dass „Wippepferd“ auf den neuen Platz umzusetzen und 
das Klettergerüst + Beton-Tischtennisplatte möglichst zu verkaufen 
oder Vereinen anzubieten. Ein Prüfauftrag dazu geht an die Stadt. 
Nach Beräumung der Sandfläche soll dort dann die Parkplatzerwei-
terung für das Bürgerhaus erfolgen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden Schwerpunkt-Themen 
für die kommenden Jahre und „Zuständigkeiten“ der einzelnen 
Ortschaftsräte besprochen. Ziel ist es die Ortschaft Sietzsch 
kontinuierlich weiterzuentwickeln und die Gremienarbeit auf meh-
rere Schultern zu verteilen. So werden neben den beiden aktiven 
Stadträten (Hr.Brünnel, Hr.Schaaf) auch Fr. Dorn, Fr.Kirsch und Hr. 
Albrecht beratend im Jugend u. Sozial-, Kultur u. Sport- bzw. Ord-
nungsausschuss tätig.
Schwerpunktthemen sind die Instandsetzung des Fußweges Park-
straße und der Lohnsdorfer Brücke Am Speicher, sowie die Moderni-
sierung der Beleuchtung. Auch an der bereits teilgeplanten Erweite-
rung der Feuerwehr-Sozialräume bleibt der OR dran. Ausgehend vom 
fertigen Radwegekonzept, sollen in der nächsten Sitzung Ideen zur 
Umsetzung einer ersten Strecke besprochen werden. Für ein leben-
diges Ortsbild sollen auch einige Brunnen mit einem Kreislaufsystem 
wieder ertüchtigt werden.
Eine Menge Arbeit also, wobei die Unterstützung aller Bürger ge-
braucht wird. Das Projekt Spielplatz wurde letztlich auch durch eine 
Bürger-Spendenaktion vorangetrieben.

Die nächste Bürgersprechstunde findet am 
16.09.2024 ab 18:30 Uhr statt.

Im Namen des Ortschaftsrates
Knut Albrecht

Danke Keramikscheune Spickendorf!

Mit Bestürzung haben wir im Januar 2024 die Nachricht aufgenom-
men, dass die Keramikscheune und die Bauernschänke ihre Türen 
schließen wird. Eigentlich konnte das nicht wahr sein. Nach mehr 
als 32 Jahren sollte das Aushängeschild von Spickendorf/Petersdorf 
verschwinden?
Familie Häder hat hunderte von Menschen in ihr Geschäft gezogen, 
und viele von ihnen haben sich nicht nur das Angebot der Keramik-
scheune angesehen und sich das gute Essen in der Bauernschänke 
schmecken lassen. Nein, oft ist man diesen Besuchern auch bei ei-
nem Streifzug durch Petersdorf begegnet, die so auch unseren Ort 
kennengelernt haben.
Wir sagen: Danke für die gemeinsame Zeit!
und wünschen der Familie Häder neue Ideen für die Zukunft, Inspira-
tionen, eine glückliche Zeit und vor allem Gesundheit.

Ortschaftsrat Spickendorf
Rena Bunk
Ortsbürgermeisterin
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In unserem gemeinsamen Doppel starteten wir in der Altersklasse 
45-49.
Unsere Gegner waren aus Ungarn, Italien und der Schweiz.
Bereits während der Einspielphase waren die Spielstärken der Geg-
ner erkennbar. Leider konnten wir keines der Spiele gewinnen. Als 
Gruppenletzte spielten wir in der Trostrunde gegen Israel.
Dieses Spiel war auf Augenhöhe, konnten uns aber trotzdem nicht 
durchsetzen und verloren 1:3.
Am Mittwoch war für alle Teilnehmer ein spielfreier Tag und wir hatten 
endlich die Möglichkeit, auch mal etwas von Rom zu sehen.
Donnerstag starteten wir in die Trostrunde im Einzel.
Katrins 1. Gegnerin war eine Russin, die für die USA am Start war. 
Sie wurde von Katrin mit 3:0 eiskalt wegrasiert.
Dann ging es gegen Südkorea an den Tisch. Auch hier zeigte sich 
Katrin von ihrer starken Seite und schoss sie aus der Halle - wieder 
3:0. Das nächste Spiel war ein deutsches Duell gegen Heike Voigt 
aus Thüringen - egal, wieder ein souveränes 3:0.
Im „kleinen Achtelfinale“ unterlag sie dann der deutschen Doris Gries-
haber mit 0:3.
Yvonne spielte in der End-Trostrunde gegen Frankreich leider nicht 
so erfolgreich und hat das Spiel 1:3 verloren.
Die Organisation vor Ort war echt beeindruckend!
Wir erhielten für jedes Spiel eine Info-SMS einschließlich eine Erinne-
rungs-SMS an welchem Tisch, zu welcher Zeit und gegen welchen 
Gegner wir spielten. Anders wäre das bei der Teilnehmergröße nicht 
lösbar gewesen. Es wurde an 297 Tischen fast zeitgleich gespielt 
- das war überwältigend. Man muss zur Kenntnis nehmen - ohne Han-
dy geht auch bei den Senioren nichts!
Unser Fazit:
Es war für uns ein unvergessliches Erlebnis mit unglaublich vielen 
Eindrücken.
Wir hatten sympathische Gegnerinnen und Gegner. Vor jedem Spiel 
wurden Erinnerungsfotos gemacht und kleine Gastgeschenke ausge-
tauscht. Diese werden uns immer an diese Reise erinnern!

Katrin und Yvonne

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Die Ortsbürgermeisterin Frau Susan Elze ist für Sie unter der  
E-Mail-Adresse obm-s.elze@stadt-landsberg.de zu erreichen.
Die Sprechstunde findet jeweils am Sitzungstag vor der Ort-
schaftsratssitzung von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr statt bzw. kann 
bei Bedarf auch vereinbart werden.
Bitte beachten Sie dazu die Veröffentlichung der Sitzungstermine 
bzw. den Ort der Sitzung.

Susan Elze
Ortsbürgermeisterin

SG Aufbau Schwerz war dabei - Was für ein 
Event - Das 1. Mal bei den Tischtennis World 
Masters vom 6. bis 14. Juli 2024 in Rom
In diesem Jahr fanden die 21. Seniorenweltmeisterschaften auf dem 
Messegelände der Fiera die Roma statt - und wir, Yvonne Zöller und 
Katrin Moscha von der SG Aufbau Schwerz waren hautnah dabei.
Bereits im Juli 2023 fiel die persönliche Entscheidung zur Teilnahme.
Dann war es endlich so weit.
Wir starteten in unser Tischtennis-Abenteuer am Samstag, den 
06.07.2024 am Flughafen in Leipzig.
Trotz verspäteter Ankunft in Rom und angekündigter Streiks der Öffis 
konnten wir am Sonntag nach erfolgreicher Akkreditierung (Erhalt unserer 
Startnummer) eine Trainingseinheit mit und gegen Franzosen einlegen.
Am selben Abend ging es mit dem Taxi zur echt beeindruckenden 
Eröffnungsfeier - fast wie bei Olympia!
Erst nach und nach wurde uns bewusst, bei welch gigantischem 
Event wir dabei sein durften.
Am Start waren 6.100 Sportler aus 109 Nationen, davon allein 
1.200 aus Deutschland - einfach unglaublich!
Am Montag, den 08.07.2024 starteten wir dann in unsere Einzel-
Gruppenspiele.
Katrin spielte in der Altersklasse 55 - 59 gegen Japan, Südkorea und 
Tschechien.
Gegen die beiden Asiatinnen wurden leider beide Spiele verloren, 
dafür gab es ein klares 3:0 gegen Tschechien, was den 3. Gruppen-
platz einbrachte.
Das Ergebnis war trotzdem zufriedenstellend, denn es ging in die 
Consolation (Trostrunde).
Yvonne hatte in ihrer Altersklasse 45 - 49 Litauen, Holland und Italien 
in der Gruppe.
Trotz eines guten Starts gegen eine Kampfmaschine aus Litauen und 
einer 2:0 Führung, wurde kein Sieg eingefahren.
Gegen Holland folgte eine 1:3 Niederlage und gegen Italien war 
mehr drin als ein 0:3. Da war der Respekt vorm Gastgeberland wahr-
scheinlich zu groß. Am Ende wurde Yvonne leider nur Gruppenvierte.
Am Dienstag starteten wir dann in die Doppel- und Mixed-Wettbewer-
be. Auch hier wurde in Gruppen gespielt.
Katrins Mixed-Partner Roland Fritsch aus Frankfurt/M. vom TV 1892 
Großen-Linden war sogar ehemaliger Bundesligaspieler. Der Start 
war erfolgreich und als Gruppenzweiter wartete die Endrunde.
Danach ging es Schlag auf Schlag bis in die 4. Runde. Dabei konn-
ten Siege gegen Südkorea/Italien, Vietnam/Italien und Griechenland 
verzeichnet werden. Erst Gegner aus Schweiz/Deutschland konnten 
Katrin und Roland stoppen - allerdings auch nur knapp mit 11:13 im 
5. Satz - knapper geht‘s kaum!
Die Niederlage war nicht so schmerzhaft, da dieses Doppel sogar 
Bronze holte.
Yvonne spielte mit Rene Ehnert von SG Motor Trachenberge aus 
Sachsen.
Auch dieses Doppel wurde Gruppenzweiter. Doch in der Endrunde 
warteten starke Gegner aus Zypern, wo sie über ein deutliches 0:3 
nicht hinauskamen. Sehr schade, aber das Losglück war nicht auf 
unserer Seite.
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Erntedankfest Dammendorf

IN DAMMENDORF
ERNTEDANKFESTNK

WIR  FREUEN  UNS  AUF  EUCH!
EUER FREIWILLIGE FEUERWEHR E.V. &

DAS ORGANISATIONSTEAM DES
ERNTEDANKFEST

B E G I N N  1 4  U H R
auf dem Kirchengelände

Andacht 
Eintragen der Erntekrone

A B  1 5  U H R
Kaffee und Kuchen
Kinderbelustigung

Hüpfburg
Sportspiele für Groß und Klein

Ausstellung alter und neuer Landmaschinen
Minimuseum "Altes Dammendorf"

Fotoausstellung

SPECIAL GUEST:
DOU THING (JOHNNY CASH DOUBLE)

A B  1 8  U H R
hinter dem Feuerwehrgebäude

reichlich Essen und Trinken
(z.B. heißes vom Grill, herbstlich warme Suppe aus dem Kessel)

Cocktails
Musik und Tanz 

21.09.2024

Lebensmittelspenden können am Vortag (20.09.2024) in der Kirche abgegeben werden.
Die Gaben werden an die Tafel Deutschland e.V. in Halle, an die Kita "Fuchsbau" in Schwerz und

den Kinderschutzbund weitergeleitet

ORTSCHAFT NIEMBERG

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Den Ortsbürgermeister Herrn Kupski erreichen Sie jeden 1. Diens-
tag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Alten Zollstraße 17 
in 06188 Landsberg OT Niemberg und nach Terminabsprache.

Liebe Sportfreunde und Radbegeisterte!
15.09.2024, 15.09.2024, 15.09.2024, 15.09.2024!!
Die zweite Tour in diesem Jahr führt uns nicht entlang von Flüssen. 
Aber ganz können wir es auch nicht lassen. Die Elbe werden wir sehen.
Kurz zur Strecke: Steigungen kaum
Zum Organisatorischen: 
Treffen in Niemberg an der Kreuzung 08:15 Uhr
Wir fahren zunächst nach Hohenthurm, um dort in den Zug nach 
Dessau zu steigen.
Dort angekommen, geht es nach Roßlau. Von Roßlau fahren wir nach 
Zerbst. Weitere Stationen sind Leitzkau, Dornburg, Pretzien und 
Schönebeck.
Wir machen darauf aufmerksam, dass wir unsere Tour nutzen, um 
auf kulturelle Highlights unserer Heimat aufmerksam zu machen.
Änderungen sind möglich.
Für Fragen steht die Familie Wittwer / Niemberg zur Verfügung:
Tel. 034604 20061// E-Mail: famwittwer@t-online.de
Bitte melden Sie sich für unsere Radpartie bis 08.09.2024 an! Ge-
ben Sie bei der Ansage auf den AB bitte Ihre Telefonnummer an!

Für den Kauf der Fahrkarten und für kurzfristige Informationen ist 
eine Anmeldung günstig. Wir orientieren darauf, dass unsere Gruppe 
15 Teilnehmer nicht übersteigt.

K. Wittwer

Erstes Highlight bereits vor dem  
Saisonauftakt für die jüngsten Fußballkids
Für die jüngsten Niemberger Fußballkinder begann die Saison 
2024/2025 bereits vor dem ersten Spieltag mit einem echten High-
light.
Nach über einem Jahr Warten wurde die F-Jugend des TSV endlich 
für das Programm des Halleschen FC ausgewählt und durfte bei der 
Heimspielpremiere der neuen Saison den Rasen im Stadion mit den 
Spielern des HFC und vom VFC Plauen betreten.

Beim Einlaufen konnte die 
F-Jugend auch gleich den 
neuen Trikotsatz, den uns 
die Tischlerei Steinke aus 
Halle zur Verfügung stellte, 
der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Danke dafür auch noch 
einmal an dieser Stelle!
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Gemeinsam mit den Eltern konnten die Kinder dann noch 90 Minuten 
beim Spiel mitfiebern, das mit einem 1:1 unentschieden endete.
Die neuformierte F-Jugend setzt sich aus Kindern der Jahrgänge 
2016 und 2017 zusammen und bestreitet ab dem 10.08.2024 in 
der Fair-Play-Liga Staffel 4 ihre Spiele.

Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer bei unseren Heimspielen 
in der Hinrunde:
10.08.2024 09:30 Uhr TSV - BW Hohenthurm
07.09.2024 09:30 Uhr TSV - Traktor Teicha
08.11.2024 17:30 Uhr TSV - NFC Landsberg II
Auf in eine erfolgreiche Saison 2024/2025!

Die Niemberger F-Jugend

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Was für ein Teichfest!
Das Teichfest ist vorüber und die beiden Festtage waren so gut be-
sucht wie noch nie!
Hier möchte ich mich auch bei Frau König von der Mitteldeutschen 
Zeitung bedanken, dank ihrem Artikel ist der ein oder andere Gast 
auf das Teichfest aufmerksam geworden.
Ein riesengroßes Lob möchte ich dem Bauhof der Stadt Landsberg 
aussprechen! Der Festplatz wurde vor der Veranstaltung perfekt vor-
bereitet! Und mit der Lieferung der benötigten Materialien hat es 
auch wie jedes Jahr super funktioniert!
Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals im Namen Aller bei den 
vielen Helfern bedanken, die dazu beigetragen haben, dass wir auch 
dieses Jahr ein sehr schönes Teichfest hatten!
Allem voran dem Vorstand des Fördervereins der Feuerwehr 
Braschwitz-Plößnitz e.V. und dem gesamten Planungsteam!
Der Firma Schramm Baubetriebe GmbH, ohne Thomas Schramm hät-
ten wir keine Genehmigung für den Festumzug am Freitag bekommen!
Der Umzug war dank der Schalmeienkapelle Maschwitz 1960 e.V., 
der Freiwilligen Feuerwehr Braschwitz und dem Revier-Polizeibeam-
ten ein Erlebnis für Jung und Alt! Vielen lieben Dank an die Damen, für 
die Vorbereitung des Knüppelkuchenteiges und der Alpha-Tischlerei-
Halle GmbH für ihre Unterstützung!
Durch das DJ-Team des AVANTGARDE-Showservice, waren es zwei 
tolle Abende!

Danke dem gesamten Team des Moorkecker für Speis und Trank!
An dieser Stelle, wünsche ich Moppel gute Besserung und schnelle 
Genesung!
Danke den fleißigen Helfern, dass ihr die Mittagsversorgung am 
Samstag so spontan ermöglicht habt und den zahlreichen Bäckerin-
nen und Bäckern, welche auch dieses Jahr wieder leckere Kuchen 
und Torten gezaubert haben.
Die Skatrunde war auch sehr gut besucht!
Danke an Carsten Rolle und den Schausteller Ralph Laue dafür, dass 
die Kinder viel Spaß hatten!
Der Balonclown Chrischi war auch wieder für unsere Kinder mit dabei.
Ein riesengroßes Dankeschön an den Gartenverein Flora e.V., ihr 
habt mit euren 3 Ständen auch zur Bereicherung beigetragen!
Einen großen Dank an die freiwilligen Helfer des DRK GO e.V., die 
dem ein oder anderem Besucher erste Hilfe geleistet haben!
Dankeschön an die Kita Froschkönig aus Plößnitz, unsere Kinder 
haben sich sehr gefreut, dass ihr euch wieder mit einem Stand ein-
gebracht habt!
Erstmalig zu Gast waren die Häkel-Petra mit ihrem Stand und der Im-
ker Bernd. Er hat den Besuchern das Thema Imkerei nahegebracht!
Familie Lange aus Plößnitz hat auch ganz spontan einen Stand auf-
gebaut, Respekt!
Großen Dank an die Firma Biofrucht Senst für ihr Engagement!
Die Musikschule Fröhlich war auch wieder mit dabei und die Kinder 
haben uns sehr gut unterhalten!

Nachruf
„Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Wir trauern um

Edith Kleinau
* 28.02.1947     † 14.07.2024

und

Barbara Haring
* 10.10.1941     † 17.07.2024

Unsere Dorfgemeinschaft hat mit Frau Kleinau und Frau Ha-
ring zwei Menschen verloren, die sich um das Leben in unserem 
Dorf verdient gemacht haben. Ihre scheinbar selbstverständli-
chen Aktivitäten weiß man dann erst richtig zu schätzen, wenn 
die Lücke, die sie hinterlassen, nicht so schnell beseitigt werden 
kann. Dann erkennt man, dass diese Aktivitäten doch noch nicht 
so selbstverständlich sind.
Frau Kleinau und Frau Haring haben sich z. B. aufopferungs-
voll um die Sauberkeit auf dem Friedhof gekümmert. Bei Dorf-
festen oder Veranstaltungen im Ort waren sie aktiv beteiligt und 
engagierten sich für das Gelingen. Man konnte sich stets auf sie 
verlassen, wenn man ihre Kraft und ihre Ideen brauchte.
Der Verlust dieser fleißigen Frauen lässt sich nicht in Worte fas-
sen. Mit diesem Nachruf würdigen wir die Verdienste von bei-
den. Wir fühlen mit den Angehörigen und versichern, dass Edith 
Kleinau und Barbara Haring nicht in Vergessenheit geraten 
werden.

Ortschaftsrat Niemberg

Jugendbetreuung
jeden Dienstag von 15:00 – 19:00 Uhr in den Räumen des 
Jugendclubs Oppin.
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren wartet ein 
abwechslungsreiches Programm.
Das Angebot für die Jugendlichen wird sich ganz nach ihren Inter-
essen ausrichten und mit den Jugendlichen zusammen erstellt und 
gestalltet.
Für eine bessere Planung zur Betreuung bit-
ten wir vorab um eine Rückmeldung.
•	 jugendarbeit@stadt-landsberg.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Anzeige.

Unsere Leser bekommen

die schönsten Fotos.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Samstagabend ging es wieder mit DJ Rico von AVANTGARD in die 
Nacht. Die „Bastelmädels“ haben sich auch wieder wunderbar enga-
giert! Das gelungene Comeback der „Verrückten alten Weiber aus 
Plößnitz“ ist auch sehr gut angekommen!
Danke auch Ihrer Majestät dem Froschkönig, dass Sie uns wieder 
0.00 Uhr besucht haben!
Am Son111ntag wurde Dank den vielen Helfern alles wieder abgebaut.
Ich finde es immer wieder beeindruckend, dass wir so schön Alle 
zusammenhalten!
Nur so ist das Ganze möglich! Danke!

Euer Ortsbürgermeister
Dirk Heldt

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Den Ortsbürgermeister Herrn Dirk Heldt erreichen Sie jeweils am Sit-
zungstag direkt vor der Ortschaftsratssitzung von 18.30 - 19.00 Uhr 
in der Brunnengasse 23 in 06188 Landsberg OT Braschwitz. Bitte 
auf die Veröffentlichung der Ortschaftsratstermine achten.

Sommerferien 2024 im Hort Hohenthurm
Schon wieder sind sechs Wochen Sommerferien vorbei.
Ob Mittelalter-, Sport -, Ausflugs – oder Wasserwoche – es war eine 
aufregende, spannende und erlebnisreiche Zeit.
Damit diese Ferien ein Erlebnis für unsere Hortkinder werden konn-
ten, möchten wir uns recht herzlich bei: Heimatverein Hohenthurm 
– Herr und Frau Söderholm, Herr Hahn, Kegelverein Hohenthurm, 
Tischtennisverein Hohenthurm, Vfb Blau-weiß Fußball Hohenthurm, 
Bibliothek Landsberg, Pfarrer Thon und Frau Landeck und dem Team 
vom Kuhstall Hohenthurm bedanken.
Wir bedanken uns auch bei allen Eltern für ihre Unterstützung in Form 
von Eis, Obst, Kräuterkorb und Naschereien.
Für die Oktoberferien haben wir uns wieder tolle Erlebnisse überlegt 
und freuen uns auf euch.

Euer Hortteam

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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und hatte für das leibliche Wohl mit 
reichlich Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken vorgesorgt. Eine Vielzahl 
an Fotos brachte Erinnerungen an 
zurückliegende Zeiten, ehemalige 
Mitarbeiter und Fachkollegen zu-
rück. Besonders gefreut haben 
wir uns über ein Geschenk der 
Familie Renner aus Halle. Frau 
Renner und Enkelin übergaben 
dem Verein ein Gemälde von Turm 
und Kirche aus den 20-ger Jahren 
aus Familienbesitz. Mit diesem 
Geschenk kann unsere Sammlung 
von Ortsansichten wieder erwei-
tert werden. An dieser Stelle recht 
herzlichen Dank an Familie Ren-
ner. Für all diejenigen, welche die
Ausstellung an diesem Tag nicht besichtigen konnten; die Ausstel-
lung wird noch nicht abgebaut und kann nach Voranmeldung auch 
zu einem späteren Zeitpunkt besichtigt werden. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle ganz herzlich bei den fleißigen Helfern beim Auf- und 
Abbau, den Kuchenbäckern und denjenigen Vereinsmitgliedern, die 
dafür gesorgt haben, dass Kaffee, Kuchen und Getränke schnell den 
Besitzer wechseln konnten.

Der Vorstand des Kultur- und Heimatgeschichtsvereins Hohenthurm e.V.

Rückblick auf das Oldtimertreffen  
in Teicha mit Sonderprüfung in  
Hohenthurm am 18.8.2024
Der Wetterbericht hatte im Vorfeld eher nicht für gute Stimmung ge-
sorgt - nach der Hitze der vergangenen Tage war Regen angesagt. 
Aber davon ließen sich die meisten der 125 angemeldeten Oldtimer-
fahrer nicht beeindrucken. Es hätten noch deutlich mehr sein können, 
insgesamt hatten wir fast 140 Anmeldungen erhalten. Leider setzt die 
Größe des Sportplatzes in Teicha und der Aufwand zur Auswertung der 
Rallye hier Grenzen und wir mussten schweren Herzens so manchen 
schönen Oldi ablehnen. Trotzdem kam ein sehr abwechslungsreicher 
Fahrzeugpark zusammen: Das älteste Fahrzeug, ein Benz Victoria von 
1886, noch eher Kutsche als Auto, dann ein professioneller Eigenbau 
aus DDR-Zeiten namens „Rovomobil“ und natürlich wieder viele tolle 
Motorräder und Autos aus über 100 Jahren Geschichte des Motorrad- 
und Automobilbaues. Diese mussten auf einer 72 km langen Strecke, 
die in diesem Jahr tatsächlich „Rund um den Petersberg“ führte, ihre 
Zuverlässigkeit unter Beweis stellen. Unterwegs war wieder das Wis-
sen und Können der Fahrer gefragt und es galt, bei sogenannten „Son-
derprüfungen“ möglichst wenige Strafpunkte zu sammeln. Eine davon 
fand in Hohenthurm statt und der örtliche Heimatverein hat daraus 
einen echten Höhepunkt gemacht. In historischen Gewändern nahmen 
sie die Teilnehmer in Empfang und stellten ihnen Fragen zur Straßen-
verkehrsordnung. Das Ergebnis wurde in die Fahrerkarte eingetragen 
und von uns am Ziel ausgewertet. Wir bedanken uns herzlich für die 
Unterstützung, die Teilnehmer waren begeistert!
Der nächste Höhepunkt ist schon in Sicht: Das 30. Oldtimertreffen 
findet am 24.8.2025 hier in Teicha statt und wir werden uns bemü-
hen, zu diesem besonderen Jubiläum ein tolles Treffen auf die Beine 
(bzw. Räder) zu stellen.

Herzliche Grüße

Die Oldtimerfreunde Halle-Teicha e.V.

Sonderprüfung der Oldtimer Rallye  
„ Rund um den Petersberg“ in Hohenthurm
„Könnt Ihr uns helfen bei der Or-
ganisation einer Sonderprüfung in 
Hohenthurm?“ So lautete die Fra-
ge der Oldtimerfreunde aus Tei-
cha. Jedes Jahr veranstalten die 
Oldtimerfreunde aus Teicha ein 
Oldtimertreffen. In diesem Jahr 
war es zum 29. Mal. Ein besonde-
rer Höhepunkt dabei ist die große 
Ausfahrt „Rund um den Peters-
berg“, unterbrochen mit einer Rei-
he von Sonderprüfungen. Und so 
eine Sonderprüfung war auch für 
Hohenthurm vorgesehen. Keine
Frage, Wir helfen. Und so wurden am 18.08.2024 Zelte, Tische und 
Bänke auf dem „Von Wuthenau Platz“ am Fuße des Hohen Turmes 
aufgebaut, kräftig Werbung gemacht und dann ging es los. 125 Old-
timer waren angekündigt, welche im 1 Minuten Takt in Teicha ge-
startet, die Sonderprüfung absolvieren sollten. Motorräder, Mopeds, 
Autos und LKW, alles war dabei, was so in den letzten 100 Jahren 
auf die Straße kam. Passend in historischen Gewändern wurde jeder 
Teilnehmer mit Beifall begrüßt, mit Hallorenkugeln beschenkt die Prü-
fung abgenommen und mit guten Wünschen wieder auf die Strecke 
geschickt. Da zur Prüfung jeder Teilnehmer natürlich anhalten muss-
te, blieb auch noch genug Zeit sich die Oldtimer genau anzusehen, 
nach dem Baujahr zu fragen und bei vielen DDR Fahrzeugen noch ein 
wenig in Erinnerungen zu schwelgen. Ein erfolgreicher Tag für alle 
und es bleibt die Hoffnung, dass Hohenthurm auch im nächsten Jahr 
bei der 30. Oldtimer Rallye mit dabei ist.

Der Vorstand des Kultur- und Heimatgeschichtsvereines Hohenthurm e.V.

Kultur- und Heimatgeschichts- 
vereins Hohenthurm e.V.

Ausstellung „Von der gräflichen Gutswirtschaft  
zum Institut für Pflanzenzüchtung der  
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg“
Das kulturelle Leben im Ort stärker zu aktivieren sowie die heimatli-
che Geschichte zu ergründen und einer breiten Öffentlichkeit näherzu-
bringen. Diesem Vereinszweck folgend, konnten wir am 10.08.2024 
eine neue Ausstellung im Gemeindezentrum Hohenthurm eröffnen. 
Inhalt der Ausstellung ist ein Streifzug in Text, Bildern und Expona-
ten durch die Geschichte des Schlosses Hohenthurm als Sitz des 
Grafen von Wuthenau hin zu einem Zentrum der Pflanzenzüchtung. 
Vereinsmitglied Wolfram Schmalz übernahm die Erinnerungen seines 
Vaters, Prof. Dr. Hellmut Schmalz, dem langjährigen Leiter des Ins-
tituts für Pflanzenzüchtung in Hohenthurm, erweiterte diese enorm 
und war maßgeblich an dem Konzept der Ausstellung beteiligt. Bei 
herrlichem Sonnenschein fanden viele Hohenthurmer, Gäste aus 
dem Umland und vor allem eine Vielzahl an ehemaligen Mitarbeitern 
den Weg zum Gemeindezentrum. Unser Verein war gut vorbereitet 
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Pfarrbereich Landsberg

Kirchliche Nachrichten für Klepzig, Landsberg,  
Gollma, Schwerz und Sietzsch
Gottesdienste
Freitag, 20.09.
19:00 Uhr | Landsberg | KlangRaumKirche | M. Mattaj
Samstag, 21.09.
14:00 Uhr | Dammendorf | Erntedank | K. Vesting und „Dorfleben“
Sonntag, 22.09.
09:00 Uhr | Gollma |Gottesdienst |M. Zieme
10:30 Uhr | Klepzig |Gottesdienst |M. Zieme
Sonntag, 06.10. Erntedank
09:00 Uhr | Sietzsch | Abendmahlsgottesdienst | M. Zieme
10:30 Uhr | Landsberg | Abendmahlsgottesdienst | M. Zieme
10:30 Uhr | Klepzig | Abendmahlsgottesdienst | J. Dittrich

Konzerte
Freitag, 20.09. | 10:00 Uhr | Hofkonzert Altenheim Landsberg | J. 
Dittrich
Sonntag, 29.09. |17:00 Uhr| Sietzsch | Orgelkonzert (Rühlmann-
Festival)
Sonntag, 29.09. | 17:00 Uhr | Musiksommer Gollma | A cappella – 
Konzert
Sonntag, 06.10. | 17:00 Uhr | Musiksommer Gollma | Orgelkonzert 
- Filmmusiken

Gesprächskreise: 
Schwerz - nach Absprache - 14:00 Uhr | Landsberg Mi., 25.09. 
14:00 Uhr | Sietzsch 08.10. 14:00 Uhr |
Klepzig 01.10. 14:30 Uhr

Seelsorge
Für Gespräche, Beratung, Seelsorge und Besuche stehen die Pfarrer 
Thon und Meyknecht zur Verfügung. | Rund um die Uhr erreichen 
Sie auch die Telefonseelsorge unter der kostenfreien Rufnummer: 
0800 - 111 0 111

Ansprechpartner ev. Pfarrbereich Landsberg:
Pfarrer Werner Meyknecht
0151 50704914 (WhatsApp, Threema, Signal) | 034602 958888 |
werner.meyknecht@ekmd.de
Pfarrerin Marie Zieme – Mutterschutz/Elternzeit bis 21.09.2024
0178 9137728 | 034602 958642 | marie.zieme@ekmd.de
Vertretung: Pfarrer i.R. Jürgen Dittrich
Jürgen.dittrich@lk-bs.de Tel.: 0162 2461884
Pfarrsekretärin Dorothea Kleiber 
Sprechstunde: Mo., 15:00 bis 17:30
0177 5654419 | 034602 20330 | dorothea.kleiber@ekmd.de
Gemeindesekretär Klaus-Peter Mertens | klaus-peter.mertens@gmx.de
www.kirche-landsberg.de
Ansprechpartner der Gemeinden:
Klepzig: GKR-Vorsitzende Dagmar 

Schumann
Tel.: 034602 
50750

Schwerz: GKR-Vorsitzender Willem 
Rink

Tel.: 0176 
76784654

KGV Landsberg: GKR-Vorsitzender Tobias 
Halfpap

Tel.: 034602 
444745

Ansprechpartner für 
Sietzsch:

Heike Wegner Tel.: 034602 
21943

Ansprechpartner für 
Gollma:

Inge-Lene Wießner Tel.: 034602 
20401

Friedhöfe im Pfarrbereich
Ansprechpartner:
Friedhof Klepzig: Michael Köppe-Habedank; Tel. 0174 1855428
Friedhof Gollma: Inge-Lene Wießner; Tel. 034602 20401

Orgelmusik in der Martin Luther  
Kirche Hohenthurm

„Stücke aus verschiedenen Jahrhunderten“
Herzliche Einladung zu einer genussvollen Stunde der Orgelmusik
am Sonntag, den 15.09.2024 um 16:00 Uhr
in der Hohenthurmer Kirche.
Herr T. D. Meyer, Kirchenmusiker aus Halle, spielt auf der fertig res-
taurierten Wäldner Orgel Stücke aus verschiedenen Jahrhunderten.
Der Eintritt ist frei.
Um eine Spende wird gebeten.

A. Henjes

Foto: A. Henjes

Jugendbetreuung Hohenthurm 
jeden Donnerstag von 15:00  19:00 Uhr           
in den Räumen des Jugendclubs am Steinbruch 3 

06188 Landsberg OT Hohenthurm 

jugendarbeit@stadt-landsberg.de

Für Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren wartet ein 
abwechslungsreiches Programm.
Das Angebot für die Jugendlichen wird sich ganz nach ihren Inter-
essen ausrichten und mit den Jugendlichen zusammen erstellt und 
gestalltet.
Für eine bessere Planung zur Betreuung bitten wir vorab um eine 
Rückmeldung.
•	 jugendarbeit@stadt-landsberg.de

Mediaplanung
Auf Sie 

zugeschnitten.
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Themenabend des CVJM-Familienarbeit
„Zwischen 2 Welten, Kinder fit machen für die digitale Zukunft“
Di., 22.10.2024, 19.30 Uhr, Lutherheim Niemberg

Gottesdienste

Sonntag, 08.09.2024
Maschwitz 18:00 Uhr Kirche, Abschluss-GD zum Denkmalstag
Sonntag, 15.09.2024
Niemberg 10.30 Uhr Kirche
Peißen 09.00 Uhr Kirche
Sonntag, 22.09.2024
Oppin 10.30 Uhr Kirche
Braschwitz 14.00 Uhr Kirche
Zwebendorf 10.00 Uhr Kirche (Erntedankfest)
Freitag, 27.09.2024
Brachstedt 18:00 Uhr Kirche, Feierabendmahl (St. Michaelis)
Sonntag, 29.09.2024
Plößnitz 14:00 Uhr Kirche
Peißen 10.30 Uhr Kirche
Sonntag, 06.10.2024
Oppin 14:00 Uhr Kirche, Erntedank-GD und Gemeindefest
Niemberg 10.30 Uhr Kirche
Sonntag, 13.10.2024
Hohenthurm 09.00 Uhr Kirche
Brachstedt 10.30 Uhr Kirche
Braschwitz 14.00 Uhr Kirche
Sonntag, 20.10.2024
Maschwitz 10.30 Uhr Kirche
Peißen 14.00 Uhr Kirche, Kanzel-Jubiläum von E. Hunold
Zwebendorf 10.30 Uhr Kirche
Sonntag, 27.10.2024
Niemberg 10.30 Uhr Kirche Kirchweih-GD und Kirmes
Sonntag 31.10.2024
Oppin 10.00 Uhr Kirche GD zum Reformationsfest

Seniorenkreise/Gemeindenachmittage (jeweils 14.30 Uhr)

Hohenthurm: 17.09.
Zwebendorf: 18.09.
Oppin: 24.09.
Peißen: 25.09.
Brachstedt: --

Kinderkirche
In der Schulzeit, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr. Infos über Gemeinde-
pädagogin Adelheid Ebel.

Weitere Termine oder Terminänderungen werden gegebe-
nenfalls über Aushänge in den Schaukästen und im Internet unter  
www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt gegeben.

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm

Bankverbindung für alle Gemeinden:
Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18
BIC: NOLADE21HAL
Bitte geben Sie den Gemeindenamen und den Zahlungsgrund an. 
Geben Sie bei Spenden per Überweisung auch Ihre Postanschrift 
an, damit wir Ihnen eine Spendenquittung zuschicken können.

Bankverbindungen für Friedhöfe:
Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE11 3506 0190 1553 8640 50
BIC: GENODED1DKD
Bitte geben Sie den Friedhof und den Zahlungsgrund an.

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm
Brachstedt, Braschwitz, Hohenthurm, Maschwitz, Niemberg, Oppin, 
Peißen, Plößnitz und Zwebendorf

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz 5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm,
Telefon: 034602 50111, mobil: 01602680124,
E-Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; www.pfarramt-ho-
henthurm.de
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel
E-Mail: a.ebel@posteo.de, Telefon: 0345 22604634 oder 0177 
5438333

Sprechstunden von Pfarrer Thon
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder nach 
Vereinbarung)
Urlaub von Pfarrer Thon: 28.9. bis 12.10. Vertretung in Trauerfällen:
Pfarrer Christoph Behr, Ringstraße 2, 06184 Kabelsketal OT Dies-
kau, 0345 6889116

Bürozeiten im Pfarramt Hohenthurm

Dienstag 10 - 13 Uhr
Donnerstag 13 - 16 Uhr

Kirchenmusik im Pfarrbereich Hohenthurm
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, Trauungen, kirch-
lichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern ansprechbar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin Tel.: 034604 21843
Herr Hans-Martin Uhle, Oppin Tel.: 034604 20569
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt Tel.: 017656795839

Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Musiker(in), 
dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer Wahl.

Besonderes
Denkmalstag, Sonntag, 8.9.2024
Hohenthurm: 11-16 Uhr offene Kirche

Programm des Heimatvereins am Turm
14 Uhr Chorkonzert

Oppin: 14-17 Uhr offene Kirche
Braschwitz: 14-16 Uhr offene Kirche
Brachstedt: 10-18 Uhr offene Kirche
Niemberg: 10-18 Uhr offene Kirche
Eismannsdorf: 10-16 Uhr offene Kirche
Peißen: 10-18 Uhr offene Kirche
Plößnitz: 15-16 Uhr offene Kirche
Zwebendorf: 14-16 Uhr offene Kirche
Maschwitz: 18 Uhr Abschluss-Gottesdienst
Rühlmann-Orgel-Konzert
Samstag, 14. September, 14 Uhr, Kirche Braschwitz
Orgelkonzert mit Kantor Tim-Dietrich Meyer
Sonntag, 15. September, 16 Uhr, Kirche Hohenthurm
Kartoffelfest in Niemberg
29.09.2024 17:00 Uhr, Kartoffelfest im Lutherheim Niemberg
Infos über : Gemeindepädagogin A. Ebel


